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Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 bet
imaliger Zuſtellung 2,75 M durch

en 325 M ausſcht Zuſteinngs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
Für unverlangt eingehende Manuſtripte
ird keine Gewähr übernommen
Rachdruck nur mit Quellenangabe

Saale Ztg geſtattet

Fernſprecher der Leitung Nr 2535 der
gedaltion N 2532 Geſchaſtsſtelle er 176
Rebengeſchäftsſtelle Markt 24 Nr 2265

Morgen Ansgabe

Saale Zeilun
Neununddreiſzigſter Jahrgang

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäſtg
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 7

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24 t
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Halle a d Saale Donnerstag den 18 Mai

Deutſches Reich

Der dentſche Kaiſer in Wiesbaden
Der Kaiſer machte Mittwoch früh in Wiesbaden einen

Ausritt und hörte ſpäter im Schloſſe den Vortrag des Reichs
kanzlers Grafen v Bülo w Zur Frübhſtückstafel war der
Oberſtlentnant und Flügeladjutant v Chelius Militärattacheé
in Rom geladen

Der Kaiſer verließ dem badiſchen Staatsminiſter Freiherr
v Duſch den Roten Adler Orden I Klaſſe

Die Vorgänge in Metz
Welche Bedeutung proteſtantiſche Kreiſe den Vorgängen in

Metz beilegen beweiſt u a eine Ausführung des Reichsboten
der dem Mißtrauen Ausdruck gibt daß die katholiſche Kirche
Deutſchland und feinen Kaiſer zu umwerben trachtet um damit
ein gegen Frankreich zu verwertendes politiſches Moment zu
gewinnen Das genannte Blatt ſchreibt u

Offenbar hofft man durch allerlei Schmeicheleien gegen den
deutſchen Kaiſer wie die Kundgebungen der vrientaliſchen
Miſſionen zu Gunſten Deutſchlands die Ueberſendung der
Jeruſalem Medaille an den Kaiſer und die Rede Kopps bei
der Ueberreichung in Frankreich eine gereizte Stimmung gegen
Deutſchland zu erregen zumal jetzt ohnehin ſchon durch die
Marokkofrage Verſtimmung vorhanden iſt und auch England
in Frankreich verſtimmend gegen Deutſchland wirkt Käme es
aber zum Kriege zwiſchen Deutſchland und Frankreich ſo
erwartet man in Rom jedenfalls die Niederlage der jetzigen
Regierung in Frankreich und ein Aufleben des Katholizismus
wie der kirchen freundlichen Volksklaſſen die früher die Stützen
Roms waren Wäre dann das Ztel durch deutſche Hilfe
erreicht und Frankreich wieder die Stütze des Papſttums dann
würde letzteres wieder dem geliebten Frankreich alle ſeine
Gunſt zuweiſen um es wieder als Stütze des Papſttums zu
feſtigen und der deutſche Landsknecht könnte gehen Wir haben
jetzt alle Urſache die Augen hell offen zu halten damit uns
die berühmte jeſuitiſche Kunſt die Völker zu Gunſten Roms
aneinanderzubringen nicht mit Frankreich in kriegeriſche Ver
wickelungen bringt um die Herrſchaft des Papſttums über die
romaniſchen Völker zu retten Die Entwicklung der Gegen
wart beweiſt daß die katholiſche Kirche zu ſchwach iſt um
dieſe Herrſchaft zu behaupten und daß ſie der Hilfe des Staates
bedarf Caveant consules

Bei der Zuſammenkunft des Kaiſers mit dem Kardinal
Kopp handelt es ſich dem Lorrain zufolge um Anbahnung
der Uebernahme des Protektorats über die katho
liſchen Miſſionen in Aſien durch Deutſchland bezw
durch den deutſchen Kaiſer an Stelle Frankreichs

Frankreich bei der Hochzeit des deutſchen
Kronprinzen

Der ehemalige franzöſiſche Votſchafter in Berlin Senakor
Baron Courcel ſtand während der Hullkommiſſion dem
Vorſitzenden Admiral Fournier mit ſeiner Erfahrung und
ſeinen Sprachkenntniſſen zur Seite Nun ſollen dem Berl
Lok Anz zufolge Courcel und Fournier nebſt einem General
zu den Hochzeitsfeſten nach Berlin delegiert werden Conrcel
vertrat im franzöſiſchen Senat ſtets die Politik der friedlichen
Verſtändigung aller in Nordafrika intereſſierten Staaten er iſt
auch gleich Bourgeois und Berthelot Mitglied der neu
gegründeten Geſellſchaft zur Pflege guter Beziehungen zwiſchen den
Ländern Conciliation Internationale Als Präſident der
Orleansbahn unterhält Courcel regen Verkehr mit den großen
europäiſchen Eiſenbahnverwaltungen Fournier ein der
Republik treu ergebener Admiral iſt ſeitdem Gervais in den
Ruheſtand getreten iſt der vopulärſte Mann in der Marine
Er wird bei den diesjährigen großen Manövern die vereinigten
ranzöſiſchen Geſchwader befehligen Er intereſſiert ſich überaus
lebhaft für die Fortſchritte der Deutſchen Marine die er und
der Deputierte Lockroy gleich gut kennen

Vom Hochſchulſtreit in Charlottenburg
Zwiſchen dem Rektor und der Studentenſchaft der

Charlottenburger Hochſchule iſt nun der Friede geſchloſſen
de Ein Auſchlag am ſchwarzen Brett der Hochſchule

ejagt
Rektor und Senat einerſeits die Studentenſchaſt der könig

lichen Techniſchen Hochſchule andererſeits erklären hiermit im
Intereſſe der Herbeiführung des akademiſchen Friedens und
der gedeihlichen Weiterverſolgung der Ziele des Unterrichts
und des Studiums daß bei den bisherigen Vorgängen von
keiner Seite eine Beleidigung beabſichtigt war
und daß Aeußerungen welche von der anderen Seite als Be
leidigung empfunden worden ſind hiermit beiderſeits endgültig
zurückgenommen werden

Ebaärlottenburg den 16 Mai 1905
Rektor und Senat Die Stubentenſchaft

der königlich Techniſchen Hochſchule zu Berlin
Ein zweiter Anſchlag lautet

Die Studierenden der königlich Techniſchen Hochſchule werden
zu einer allgemeinen Studentenverſammlung am

onnabend eingeladen Tagesordnung Wahl von Vertretern
Der Rektor

Die Charlottenburger Studentenſchaft darf ſich dieſes Erfolges
wiomehr freuen als er nicht bloß dem Rektor ſondern auch
w Auſſichtsbehörde gegenüber erfochten wurde Der Friede
pird um ſo dauerhafter ſein je weniger ſich in Zukunſt die Ge
z mräte des Kultusminiſteriums in die Beziehungen zwiſchen
loſeſſoren und Studenten einmiſchen

Politiſches

ben Wie aus Leipzig gemeldet wird haben die Sozial
gekraten des zwölften und dxeizebhnten ſächſiſchen
w 8ta gaswahlkreiſes beſchloſſen bei den Landtags
un len anch ſolche bürgerlichen Kandidalen zu
gen erſt ützen welche insbeſondere die Forderung des all

en gleichen und direlten Wablrechts anerkennen Das
auf die freiſinnige Volkspartei zu

Min den ſchon angekündigten Differenzen im bayeriſchen
iterium über neue Wahlkreiseinkteilung meldet man

dem B aus München Wie ich erfahre ſtehen ſich in der
vieluiſtrittenen Frage der Wahlkreiseinteilung die Miniſter in
folgender Gruppierung gegenüber Auf der einen Seite ſtehen
v Podewils Wehner und Miltner anf der anderen
Feilitzſch Pfaff und Frauendorfer Horn iſt neutral
Eine Einigung erſcheint ſchwierig Es wäre für das ſchwarz
rote Kartell in Bayern ein harter Schlag wenn es ohne die
Unterſtützung der Regierung in den Wahlkampf ziehen müßte

Parlamentariſches
Abg Dr Müller Meiningen wurde in der Verſamm

lung der Vereinigten Liberalen in Hof am 14 d M einſtimmig
als Kandidat aller Liberalen für die bayeriſche Abgeordneten
kammer aufgeſtellt

Finanzwefen
Die Börſenkommiſſion des Reichstages beriet

am Dienstag zunächſt den s 68b des Entwurfes betreffend die
Abänderung des Abſchnittes IV des BVörſen
geſetzes

s 68b lautet
Eine Rückforderung deſſen was bei oder nach der Abwick

lung des Geſchäfts zur Erfüllung der Verbindlichkeit geleiſtet
worden iſt findet auf Grund der Vorſchriften des 8 51 Abſatz 3
und des 8 66 nicht ſtatt

Die auf Grund des 8 51 Abſatz 3 und des 8 66 dem Schuldner
zuſtehenden Einreden hindern den Gläubiger nicht ſeine Forde
rungen gegen Forderungen des Schuldners aus anderen Vörſen
termingeſchäften aufzurechnen

Auch wird der Gläubiger nicht gehindert ſeine Befriedigung
aus einer für die Forderung beſtellten Sicherheit zu ſuchen
ſofern der Beſteller ihm gegenüber ſchriftlich erklärt hat daß
die Sicherheit zur Deckung von Verluſten aus Börfentermin
geſchäften dienen ſoll Jn der Erklärung müſſen wenn die
Sicherheit in Wertpapieren beſteht dieſe nach Gattung und
nach Zahl oder Nennwert bezeichnet ſein

Dazu beantragt der Abg Gamp Reichsp
Eine Rückforderung deſſen was bei oder nach der Abwick

lung des Geſchäfts zu ſeiner Erfüllung geleiſtet worden ſſt
findet auf Grund der Vorſchriften des 8 51 Abſatz 3 und des
8 66 nicht ſtatt

Gegen Forderungen aus Börſentermingeſchäften iſt eine Auf
rechnung auf Grund anderer Vörſentermingeſchäfte auch dann
zuläſſig wenn dieſe Geſchäfte nach 8 51 Abſatz 3 oder s 66
ein Schuldverhältnis nicht begründen,

Nach längerer Debatte wurde unter Ablehnung aller An
träge ſchließlich 5 68b mit 10 gegen 9 Stimmen
angenommen Die Kommiſſion nahm am Mittwoch zu
g 68b den Antrag Gamp mit zehn gegen neun Stimmen an
Eine Rückforderung deſſen was bei oder nach der Abwicklung
des Geſchäfts zu ſeiner Erfüllung geleiſtet worden iſt ſindet auf
Grund der Vorſchriften des S 51 Abſatz 3 und des S 66 nicht
ſtatt Gegen Forderungen aus Vörſentermingeſchäften iſt die
Aufrechnung auf Grund anderer Börſentermingeſchäfte auch
dann zuläſſig wenn dieſe Geſchäfte nach den erwähnten
Paragraphen ein Schuldverhältnis nicht begründen Zu 8 680
wurde ein Antrag Burlage angenommen Wer ein Börſen
geſchäft in Wertpapieren abgeſchloſſen hat welches nach S 51
Abſatz 3 oder S 66 ein Schuldverhältnis nicht begründet iſt
berechtigt Befriedigung aus der für die unwirkſame Verbindlich
keit beſtellten Sicherheit zu ſuchen ſofern der Beſteller ihm
gegenüber ſchriftlich erklärt hat daß die Sicherheit zur Deckung
von Verluſten aus Börſentermingeſchäften dienen ſoll und ſofern
die Sicherheit in barem Gelde Banknoten oder in ſolchen Wert
papieren beſtellt worden iſt bei denen der Vörſenmarktpreis
amtlich feſtgeſtellt wird Der Reſt des Entwurfs wird ohne
weſentliche Aenderung angenommen Damit iſt die zweite Leſung
beendet dritte Leſung Donnerstag

Arbeiterbewegung
Der Ausſtand der Ziegeleiarbeiter in Ketzin iſt

beendet Die Arbeit iſt zu den alten Bedingungen wieder auf
genommen worden

1200 Arbeiter der Solinger Meſſerſtahlfabrik
Hammesfahr in Foche beſchloſſen zu ſtreiken Sämtliche

hege reine des Solinger Jnduſtriebezirks erklärten ſich
olidariſch

Heer und Flotte
Von zuſtändiger amtlicher Seite wird erklärt daß dem

preußiſchen Oberſtkämmereramt nichts von einer Ernennung des
Herrn v Goldſchmidt Rothſchild zum Kammer
junker bekannt iſt

Kaiſerliche Marine Friedrich Karl iſt am 15 Mai in
Cadix eingetroffen und hat am 16 Mai die Reiſe nach Bruns
büttel fortgeſetzt Wolf iſt auf der Heimreiſe am 13 Mai
in Sierra Leone eingetroffen und von dort nach Dakar Sene
gambien in See gegangen Sperber iſt am 16 Mai in
Sabang auf Pulo Weh eingetroffen und von dort nach Colombo
in See gegangen Jltis geht am 17 Mai von Shanghai
nach Tſingtau in See München Aegir Frithjof Prinz
Adalbert Nymphe Undine I und II Torpedobootsflottille
ſind am 15 Mai in Swinemünde in See gegangen Stoſch
iſt am 15 Mai von Kiel nach Eckernförde gegangen

Koloniales
Bei der fortgeſetzten Beratung der Kamerunbahn in

der Budgetkommiſſion des Reichstags werden die
Paragraphen 9 und 10 betr Grnundeigentumsbeſchaſfung und
Recht der Eiſenbahngeſellſchaft auf unentgeltliche Materialien
entnahme für den Bau angenommen Vei 8 1I1 der von den
Landgerechtſamen handelt beantragt Abg Erzberger einen
Zuſatz daß nämlich die Auſſichtsbehörde die Friſten beſtimmen
ſoll innerhalb deren bei Verluſt des Landgerechtſame die
Kultivierung der Landfläche begonnen werden muß Bei 8 12
beantragt Erzberger den Zuſatz daß die Auſſichtsbehörde die
Friſten beſtimmt innerhalb deren bei Verluſt der Gerechtſame
die Schätzung vorgenommen werden muß Die Beratung dieſer
beiden Paragraphen wird mit 8 13 verbunden der die Ver
änßerung oder Verpachtung über 20 Jahre hinaus der Geneh
migung der Auſſichtsbehörde unterſtellt Kolonialdirektor
Dr Stübel erklärt bereits im Dezember 1901 ſei das Gou
vernement angewieſen worden im Pflanzungsgebiete in Victoria
bei der Regelung der Landfrage die Rechte der Eingeborenen
auf Grund der Kronlandsverordnungzwahrzunehmen Daraufhin
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ſelen Landkommiſſionen eingeſetzt worden über deren Tätig
keit jedoch ein abſchließender Bericht noch nicht vorliege
Die bisher vorliegenden Berichte haben die Kolonialverwaltung
nicht voll befriedigt weshalb das Gouvernement erneut an
gewieſen worden ſel ſich ſtrikte an die gegebenen Weiſungen zu
Gunſten der Eingeborenen zu halten Die Miſſionare die als
Pfleger der Eingeborenen Mitglieder der Landkommiſſionen
ſind haben die Möglichkeit ſich zu beſchweren wenn ſie
meinen daß den Geſetzen und der Gerechtigkeit nicht
eutſprochen wird Solche Beſchwerden ſind auch
an die Kolonialverwaltung gelaugt und auf daß
Gewiſſenhafteſte geprüft worden Ueberall wo den Be
ſtimmungen der Kronlandsverordnungen uſw nicht genügt
worden war iſt Abhilfe geſchaffen worden Geheimrat
Helffe rich führt aus die Landkonzeſſion rechts und links der
Bahn fei im Vergleiche zu anderwärts gewährten Konzeſſionen
minimal Es ſeien je 200 Hektar pro Kilometer zugewieſen
worden in Blocks die 400 Hektar umfaſſen Von
dieſen Blocks fallen nach dem klaren Wortlaut der Vorlage die
jenigen Teile die nicht herrenlos ſind nicht der Geſellſchaft zu
ſondern werden auf Grund der Kronlandsverordnung den Ein
geborenen zugeſprochen Nachdem die Kommiſſion beſchloſſen
hat die inzwiſchen eingegangene Reſolution Semler Erz
berger Arendt Richthofen Den Reichskanzler zu
erſuchen zur Prüfung der kolonialen Landkonzeſſionsfrage eine
beſondere Kommiſſion unter Hinzuziehung von Reichstags
mitgliedern einzuſetzen beſonders zu beraten wird der Zuſatz
Erzberger zu S 11 angenommen

Nach der D Südweſtafr Ztg ſind die Söhne Samuel
Mahareros Friedrich und Wilhelm Maharero ferner
Juſtus Kanuizeri und Traugott durch deutſche Truppen
über die Grenze gedrängt etwa am 5 März mit 300 Mann
und 67 Gewehren in Quagganei eingetroffen Ein Offizier
und 60 Mann der engliſchen Grenzpolizei übten ſtrenge Auf
ſicht Traugott und Wilhelm wollten zu Samuel der bei
Tſau füdlich des Ngamiſees auf einem ihm zugewieſenen
Reſervat ſitzt Eine zweite Gruppe nämlich 300 Omaruru
leute mit Vieh und Pferden die vorher in Naunas 40 Kilo
meter ſüdöſtlich Dubes geſeſſen haben ſammeln ſich an zwei
Waſſerſtellen weſtlich Lehutitu und wollen nach Mafeking
um dort Arbeit zu ſuchen Eine dritte Gruppe die ſich den
Engländern nicht ſtellen will ſitzt zwiſchen Naunas und Riet
fontein Außerdem ſollen zahlreiche Simon Kopper Leute
Khauashottentotten und Witbois an der Grenze öſtlich Aminuis
und Lehutitu ſitzen

AKuskand
Graf v Tattenbach beim Sultan von Marokfo
Jn Fez iſt wie telegraphiſch gemeldet wurde Dienstag früh

10 Uhr die deutſche Sondergeſandtſchaft vom Sultan feſtlich
empfangen worden Jm erſten Hofe des Sultanpalaſtes begrüßte
die franzöſiſche und engliſche Militärmiſſion den
Geſandten Jn der Vorhalle des Palaſtes ſaß der Sultan um
geben von allen Würdenträgern Nach der Begrüßung verlas wie
dem aus Tanger depeſchiert wird Graf Tattenbach
ein längeres Schreiben in welchem der Dank für den
glänzenden Empfang des Kaiſers in Tanger ausgeſprochen war
und beſonders hervorgehoben wird daß die Begrüßung durch
einen Geſandten des Sultans erfolgt Graf Tattenbach betonte
weiter daß der Beſuch in Tanger ein Beweis ſtarker
dauernder Freundſchaft des Kaiſers mit dem Sultan
geweſen ſei Der Kaiſer hege den Wunſch durch feierliche
Verträge begründete Beziehungen zwiſchen Deutſchland und
Marokko zu pflegen und das weiter auszugeſtalten was
in beider Länder Jntereſſe ſei Der Geſandte überreichte dem
Sultan das Großßkreuz des Roten Adlerordens mit
Kette und Brillanten was den Sultan ſichtlich erfreute und
knüpfte daran Wünſche für eine lange unabhängige
Herrſchaft über ſeinen Staat Der Sultan dankte und hieß
die Geſandtſchaft willkommen Darauf erfolgte die Vorſtellung
der Mitglieder der Geſandtſchaft

Das Pariſer Marokfo Komitee
Aus Paris wird dem gemeldet Seitdem Etienne

Miniſter geworden iſt Arenberg die Seele der Geſellſchaft
Afrique frangaise und des aus dieſer hervorgegangenen Marokko

Komitees Ueber die Ziele dieſes Komitees wurde mir vom
Prinzen folgendes mitzuteilen geſtattet Wir halten an dem
Grundſatze des friedlichen Vordringens ohne Ueberſtürzung feſt
und verſprechen uns zunächſt von der Gründung des in Taunger
zu errichtenden franzöſiſchen Jnſtitutes dauernden Erſolg
Dieſes Jnſtitut ſoll einerſeits der fachgemäßen Ausbildung frau
zöſiſcher Konſulatsbeamten und Kaufleute andererſeits dem
Unterrichte der Eingeborenen dienen zudem eine unentgeltliche
Auskunftsſtelle für den Handel im Mutterlande ſein kauf
männtiſche wiſſenſchaftliche Expeditionen unkerſtützen mit einem
Worte kulturelle Zwecke verfolgen Sie wiſſen daß die Expedition
Ségonzac welche mit reichen geographiſchen Ergebniſſen ab
ſchloß unſer Werk iſt Wir haben die beſtimmte Zuverſicht daß
das Prinzip des friedlichen Vordringens ſich trotz aller Gegen
beſtrebungen behaupten und ein nützliches Znſammen
wirken aller in Marokko interefſierten Nationen
geſtatten werde Daran arbeiten wir unausgeſetzt das Marokko
Komitee und deſſen Präſident Die gegenwärtigen häufig
übertriebenen Schwierigkeiten ſind epiſodiſcher Natur
die franzöſiſche Regierung iſt das wiſſen wir in unſerer
Geſellſchaft wohl einzuſchätzen für eine loyale Verſtändigung
mit Deutſchland auf breiteſter Baſis Wir hoffen daß
Taillandiers perſönlicher Verkehr mit Tattenbach uns dieſem
Ziele einen Schritt näherbringen werde und rechnen dabet auf
den praktiſchen Sinn und die Friedensliebe der deutſchen
Regierung

Die Arbeiterpenſionen in Frankreich
Ueber den Geſetzentwurf betreffend die Arbeiterpenſionskäſſe

der nach Erledigung der Vorlage betreffend die Trennung von
Kirche und Staat zur Verhandlung gelangen ſoll ſind den
franzöſiſchen Blättern zufolge zwiſchen dein Ausſchuß und dem
Finanzminiſter Rouvier ſchwerwiegende Meinungsverſchieden
beiten entſtanden Nach dem Entwurfe des Ausſchuſſes ſoll der
Staat verpflichtet ſein die für die Jnduſtriearbeiter mit
360 Francs und für die landwirtſchaftlichen Arbeiter mit
240 Francs vorgeſehene Jahrespenſion aus eigenen Mitteln
zu ergänzen falls die Penſionskaſſe nicht in der Lage ſein
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ſollte die volle Penſion zu zahlen

nehmen könne Der Staat könne wohl jährlich eine be
ſümmte Summe für jeden verſicherten Arbeiter aufwenden es
würde aber für den Stagtshaushalt ſehr bedenklich ſein all
jährlich für ein unbekanntes Defizit aufzukommen welches etwa
durch den Rückgang des Zinsfußes oder ſonſtige Urſachen ent
ſtehen könnte

Die internationale Arbeiterſchutzkonferenz
in Vern

Fellte wie ſchon kurz gemeldet folgende Grundzüge inter
nationalen Uebereinkommens betr das Verbot der induſtriellen
Nachtarbeit der Frauen feſt Artikel 1 Die ind uſtrielle
Nachtarbeit der Frauen ſoll verboten ſein Das Ueberein
kommen erſtreckt ſich auf alle induſtriellen Unternehmungen in
denen mehr als zehn Arbeiter und Arbeiterinnen beſchäftigt

d es findet keine Anwendung auf die Anlagen in denen nur
amilienmitglieder tätig ſind Jeder der vertragſchließenden
eile hat den Begriff der induſtriellen Unterneh

mungen feſtzuſtellen unter allen Umſtänden aber hierzu
zu rechnen ſind Bergwerke Steinbrüche und die Bearbeitung
und Verarbeitung von Gegenſtänden Dabei ſind die Greuzen
zwiſchen Jnduſtrie einerſeits und Handel und Landwintfchaft
andererſeits durch die Geſetzgebung jedes Staates zu beſtimmen
Artikel 2 Die Nachtruhe hat eine Dauer von mindeſtens
U aufeinanderfolgenden Stunden in den 11 Stun
den ſoll tn allen Staaten der Zeitraum von 10 Uhr
abends bis 5 Uhr morgens einbegriffen ſein Jn den
Staaten jedoch wo die Nachtarbeit der erwachſenen indu
ſtriellen Arbelterinnen gegenwärtig nicht geregelt iſt darf die
Dauer der nnunterbrochenen Nachtruhe während der Ueber
gangsfriſt von höchſtens drei Jahren auf zehn Stunden be
ſchränkt werden Artikel 3 Das Verbot der Nachtarbeit kann
außer Kraft treten erſtens im Falle einer nicht voraus
zuſehenden und nicht periodiſch ſich wiederholenden Betriebs
unterbrechung die auf eine höhere Gewalt zurück
zuſühren iſt zweitens für die Verarbeitung leicht verderb
licher Gegenſtände zur Verhütung eines ſonſt unvermeid
lichen Verluſtes an Rohmaterial Artlkel 4 Jn den
Saiſoninduſtrien und unter außergewöhnlichen Verhältniſſen in
allen BVetrieben kann die Dauer der ununterbrochenen Nacht
ruhe an 60 Tagen im Jahre guf 10 Stunden be
ſchränkt werden Artikel 5 Die Urkunden über die Rati
ſikation des Uebereinkommens ſollen ſpäteſtens bis zum 31 Dez
1907 hinterlegt werden Für das Jnkraſttreten des Ueberein
kommens wird eine Friſt von drei Jahren beſtimmt die vom
Zeitpunkt der Hinterlegung der Ratifikationsurkunden zu rechnen
iſt Die Friſt ſoll aber zehn Jahre betragen erſtens für
Er die Rohzucker aus Rüben herſtellen zweitens für

chafwollkämmereien und Spinnereien drittens
für Arbeiten über Tage in Bergwerken ſofern dieſe
Arbeiten für eine Dauer von mindeſtens vier Monaten im
Jahre infolge der klimatiſchen Verhältniſſe eingeſtellt werden
müſſen

Die Schlußſitzung der Arbeiterſchutzkonferenz fand Mittwoch
früh 10 Uhr ſtatt Der deutſche Delegierte Miniſterialdirektor
Kaspas der franzöſiſche Delegierte Waddington und der
engliſche Delegierte Cunningham betonten das befriedigende
Ergebnis der Konferenz und dankten für den ihnen bereiteten
Empfang Millerand ſprach der internationolen Vereinigung
für Arbeiterſchutz ſeinen Dank für die Jnitiative aus Bundesrat
Deucher drückte im Schlußworte die Hoffnung aus daß die
Regierungen nicht zögern auf dem Wege diplomatiſcher Unter
handlungen das ſo vorbereitete Werk zu einem glücklichen Ab
ſchluß zu bringen

Numänuien und die Türkei
Laut Telegramm aus Bari waren die in Janina ver

dafteten Rumänen deretwegen der Zwiſchenfall zwiſchen
Rumänken und der Türkei entſtand Prinz Ghika der albaniſche
Thronprätendent und ſein Sekretär Beide kamen in Bari an

Jn rumäniſchen Kreiſen wird die tktürliſche Darſtellung über
den Zwiſchenfall zwiſchen Rumänien und der Türkei beſtritten
Die rumäniſche Regierung verlangte entſprechende Genngtuung
Abſetzung des Walis und Entſchuldigungen ferner offizielle
Anerkennung der kutzo wallachiſchen Nationalität Die rumäniſche
Geſandtſchaft hat bis nach Erledigung dieſer Angelegenheit die
Beziehungen zu der Pforte ab gebrochen Die Dar B
ſtellung ſagt weiter
derungen Rumäniens
Namen ihrer Regierungen und hätten der Pſorte Regelung
der Angelegenheit vorgeſchlagen Dieſe verzögerte ſich jedoch
weil der Jildis den Wali Oséman Paſcha protegiere

Zur angeblichen Beſetzung Haitſchus
Der Daily Telegraph veröffentlicht der Mgdb Ztg zu

folge ein Telegramm aus Tſingtan nach dem das Gerücht von
einer Beſetzung Haitſchus durch deutſche Truppen als alberne
Erfindung erklärt wird Die Firma Diedrichſen Jebſen
hat einen regelmäßigen Dampferdienſt zwiſchen Tſingtau und
Haitſchu eingerichtet Da die dortigen Gewäſſer nun nicht be
kannt ſind nehmen deutſche Torpedoboote Sondierungen vor

Die Lage in Nunßland
Der Petersburger Telegraphen Agentur zufolge verläßt der

Ackerbauminiſter Permolow ſeinen Poſten

das diplomatiſche Korps billige die For

Grofßzbritannien
Die Vermählung der Prinzeſſin Margarete von Groß

britannien und Jrland der älteſten Tochter des Herzogs
von Connaught mit dem Prinzen Guſtav Adolf von Schweden
und Norwegen einſtigem Nachfolger des Kronprinzen iſt auf
den 15 Juni feſtgeſetzt worden Die Trauung wird in Windſor
in Gegenwart des Königs Eduard VII vollzogen werden Der
preußiſche Hof wird in Windſor Caſtle vorausſichtlich durch den
Prinzen Eitel Friedrich vertreten ſein

Perſien
Der Schah von Perſien wird während ſeiner Europa

relſe zuerſt Wien dann Paris beſuchen
Kunſt und Wiſſenſchaft

Menzel Sammlung Der Gedanke der Gründung
einer Adolf Menzel Sammlung die im Anſchluß an die Schätze
der königlichen Nationalgalerie den Nachlaß des Meiſters und
alles ſonſt Erreichbare von ſeinen Arbeiten beherbergen würde
hat in Berlin eine Verſammlung von Künſtlern beſchäftigt zu
der die Akademie der Künſte der Verein Berliner Künſtler die
Vereinigung Berliner Architekten und der Verband Deutſcher
Jlluſtratoren Vertreter entſandt hatten Es wurde eine ent
ſprechende Eingabe an beide Häuſer des Landtages beſchloſſen
Exemplare dieſer Eingabe für die die Unterſchriften durch Künſtler
Preußens beſchafft werden ſollen liegen aus in den Bureaus
der Akademie der genannten Vereine der Freien Vereinigung
der Graphiker der Lokalverbände der Deutſchen Kunſtgenoſſen
ſchaft in Preußen und der preußiſchen Akademien auch werden
die Unterſchriften durch Poſtkarten geſammelt werden

Guſtav Freytag Denkmal in Wiesbadeu Am
28 Mai findet in Wiesbaden die Enthüllung des Denkmals für
Guſtav Freytag ſtatt Das Denkmal iſt ein Werk von Fritz
Schaper und ſtellt den Dichter überlebensgroß in weißem
Marmor dar Es dürfte auf eine zahlreiche Beteiligung
namentlich ans literarlſchen Kreſſen zu rechnen ſein Etwaige
Bnſragen ſind an den Schriftführer des geſchäftsführenden

n Regierungs Baumeiſter Franz Woas in Wiesbaden
t

Rouvier erklärte
daß er ein derartiges Syſtem abſolut nicht au

einige Botſchafter unterſtützten ſie im P

Von der Amundſen Expedition Der Kapilän
Roald Amundſen der bekanntlich am 17 Juni 1903 mit der
Gjoea Chriſtiania verlaſſen hat um den maguetiſchen Nord

vol Boothia Felix aufzuſuchen und deſſen genaue Lage feſt
zuſtellen iſt wie der New York Americain Zeitung ans San
Francisco gemeldet wird im Süden von King Williams Land
angekommen der durch die Roß Straße von Voothia getrennten
Jnſel auf der Franklin am 22 April 1848 geſtorben iſt und ſeine
Expedition ihren Untergang gefunden hat Die letzte Nachricht
die man von Amnndfen hatte datierte vom 15 Auguſt 1903 er
befand ſich damals wohlbehalten bei Dalrymple Rock Da er
aber zum Winter nicht an dem vorher beſtimmten Punkte des
Davis Sundes eintraf wo ihn Waljäger aufſuchen ſollten war
man über ſein Schickſal in großer Beſorgnis Da Amundfen
erſt im Jahre 1906 über die Beringſtraße ſeine Heimreiſe an
zutreten gedachte iſt er wohl durch beſondere Verhältniſſe Ver
luſt der Gjoea 7 dazu gezwungen worden ſeine Pläne ab
zuändern Die Gjoea iſt ein ſehr kleines Schiff von nur etwa
20 w Länge und 47 t Waſſerverdrängung der Gauß 1450
Amundſen der die belgiſche Südpolarexpedition Dr Gerlachs als
erſter Stenermann mitgemacht hat war von acht Teilnehmern
begleitet erſter Offizier iſt der däniſche Marinelentnant Hanſen

Vermiſchtes
Ein nunliebſamer Zwiſchenfall im Schloſßpark zu Urville hervor

gerufen durch einen Metzer Journaliſten wird gegenwärtiv viel
beſprochen Der Jonrnaliſt wollte ſich vor Beginn des letzten
Sonntagsgottesdienſtes den Schloßpark anſehen zu welchem
Behufe ihm der Jnhaber der Marſtallkantine ſeine Schloßeinlaß
karte zur Verſügung ſtellte Als nun der Journaliſt bis zum
Rundell vor dem Schloß gekommen war wurde er vom Kaiſer
bemerkt der gerade einen Spoziergang durch den Park unter
nahm Bald darauf trat der Garderobier des Kaiſers an den
Beſucher heran und fragte ihn vermutlich im Auftrage des
Kaiſers nach ſeiner Einlaßkarte Der Jonrnaliſt übergab die
Karte dem Garderobier worauf der Generaladjutant General
der Jnfanterie v Pleſſen herbeikam und den Journaliſten nach
ſeiner Viſitenkarte fragte Angeſichts der beiden verſchiedenen
Namen auf der Einlaß und der BViſitenkarte machte der General
adjiutant dem Journaliſten Vorwürfe über ſein Eindringen und
übergab ſchließlich den Zeitungsmann einem Gendarmen Dieſer
brachte den Journaliſten mit dem nächſtfälligen Mittagszug nach
Metz wo er erſt gegen 7 Uhr abends wieder freigelaſſen wurde
nachdem im Bezirkspräſidium ein langes Protokoll mit ihm auf
genommen worden war Der Kantinenwirt aber welcher ihm
ges Einlaßkarte geliehen hatte wurde ſofort ſeines Dienſtes ent

oben

Der Montignoſo Vertrag Das Dresdner Journal meldet
Der neulich erwähnte Vertrag den in Vollmacht des Königs
Staatsminiſter Dr Otto am 5 Mai in Florenz mit der Frau
Gräfin Montignoſo abgeſchtoſſen hat iſt von dem König ge
nehmigt und die vollzogene Genehmigungsurkunde Dienstag an
die Gräfin abgeſandt worden Jnzwiſchen iſt der Frau Gräfin
auch die von ihr beantragte Entlaſſung aus dem ſächſiſchen
Staatsangehörigkeitsverbande von der Kreishaupt
mannſchaft Dresden erteilt worden Nach dem Vertrage deſſen
Wortlaut das Dresdner Jonrnal veröffentlicht überläßt der König
der Gräfin Montignoſo die Prinzeſſin Anna Monika Pia bis zum
1 Mai 1906 Nach dieſem Termin verpflichtet ſich die Gräfin die
kleine Prinzeſſin einer vom König hierzu abgeſandten Ver
trauensperſon herauszugeben So lange die Gräfin die Prin
zeſſin in ihrer Hand behält wird ihr zu den Unterhaltungskoſten
ein Beitrag in der gleichen Höhe wie in den letzten Monaten
200 M pro Monat gewährt Die Gräfin verzichtet auf die
ſächſiſche Staatsangehörigkeit und verſpricht daß ſie auch die
Aufnahme in den Verband eines deutſchen Einzelſtaates künftig
niemals nochſuchen wird Der König erteilt ſeine Zuſage daß
in der Zeit vom 1 Mai 1906 ab ein Wiederſehen mit
den gemeinſchaftlichen Kindern jedes Jahr
einmal ſtattfinden ſoll Das Recht die Zeit den Ort und die
Ausdehnung der Zuſammenkünfte zu beſtimmen behält ſich der
König vor Für die Zeit vom 1 Mai 1905 ab wird die
Rente zu Gunſten der Frau Gräfin auf 40,000 Mark
jährlich erhöht

Ueber eine Trinkgeldergeſchichte ſchreibt man uns aus Dresden
Der ehemalige erſte Redakteur der Dresdener Nachrichten
Dr phll Lohan der kürzlich aus dem Redaktionsverbande der
genannten Zeitung ausgeſchieden iſt erhebt öffentlich durch

ekanntgabe von Briefen in den Dresdener Blättern gegen den
erſten Vorſitzenden des Vereins Dresdener Preſſe Redakteur

rofeſſor Hermann Starke Kritiker der Dresdener Nachrichten
ſchwere Anklagen die jetzt den Gegenſtand lebhafteſter Er
örterungen in den Dresdener literariſchen und künſtleriſchen
Kreiſen bilden Dr Lohan behauptet daß an Profeſſor Hermann
Starke auf Grund eines Verſprechens der Direktion des Central
theaters für die Veranſtaltung des Preſſeballes der im Februar
vorigen Jahres zugunſten der Alterspenſionskaſſe des Vereins
Dresdener Preſſe ſtattgefunden hat 500 Mark gezahlt worden
ſind Profeſſor Starke beſtreitet nicht daß er den gedachten
Betrag erhalten hat aber wie er behauptet kediglich ans freiem
Ermeſſen als Entſchädigung für die während 3 Monaten von ihm
allein übernommene Erledigung aller das BVallfeſt betreffenden
Vorbereitungen und ſämtlicher Bureauarbeiten Der Vorſtand des
Vereins Dresdener Preſſe hat das Verhalten ſeines 1 Vorſitzenden
auf Grund dieſer Feſtſtellung als einwandsfrei bezeichnet Mit
dieſer Anſchauung iſt indeſſen Dr Lohan nicht einverſtanden
Er hält den Vorwurf aufrecht
Trinkgeld bei Ausübung ſeines Ehrenamtes für Wohltätig

keitszwecke von den Saal beziehungsweiſe Theaterbeſitzern bei
denen das Wohltätigkeitsfeſt ſtattfand entgegengenommen hat
Jm Anſchluß hieran erinnert Dr Lohan daran daß vor vier
Jahren mehrere Dresdener BVörſenredakteure ihre Stellung
und ihre Mitgliedſchaft im Verein Dresdener Preſſe aufgeben
mußten als ihnen die Annahme von Trinkgeldern nach

gewieſen wurde Wie es heißt wird die Angelegenheit nun im
Plennm des Vereins Dresdener Preſſe zur Sprache kommen
DoLſſor Sitarke hat bereits ſein Amt als Vorſitzender nieder
gelegt

Der dentſche Michel in chineſiſchen Dienſten Wie die Altonger
Nachrichten melden iſt der Lederfabrikant Ludwig Karl Heinrich
Berger durch Vermittelung des chineſiſchen Geſandten in Berlin
als Jnſtrukteur für ſeitens der chineſiſchen Regierung zu grün
dende Lederfabriken angeſtellt Er begibt ſich Anfang Juni anf
ſeinen Poſten nach Huchang

Familiendrama Dienstag mittag erſchoß der Mechaniker Katz
in der Wollinerſtraße in Berlin ſein fünf Monate altes
Töchterchen verwundete ſeine vlerjährige Tochter und erſchoß
dann ſich ſelbſt Der Veweggrund zu der Tat liegt in Krauk
heit und Nahrungsſorgen

Verhaftet Geheimer Oberbergrat Profeſſor Chelius in
Darmſtadt wurde wegen ſittlicher Verfehlungen in Büdingen
Oberheſſen verhaftet Chelins iſt verheiratet und Vater

einer erwachſenen Tochter

Löblicher Brauch feuchtfröhlicher Stadtväter Einen löblichen
Brauch haben die Stadtväter von Grafen hauſen bei den
Sitzungen im Gemeinderats Kolleginm eingeführt wenn nämlich
einer der hohen Ratsherren die Sitzung verſänumt iſt er ver
pflichtet ein Achtel Bier aufzulegen Da iſt denn niemals
Mangel an Stoff und faſt jede Sitzung hat ihr Fäßle Ver
ſäumnisbier

Fenersbrunſt Jn Friezenveen Provinz Oberyſſeh hat
eine Feuersbrunſt 200 Häuſer darunter zwei Kirchen und das
Rathaus eiugeäſchert

Der Karawankentunnel Aus Wien wird berichtet Die Bau
leitung des Karawankentunnyels in Roſenthal meldet daß
der Durchſchlag des Sohllunnels Mitlwoch früh 8 Uhr 40 Min
erfolgt iſt

daß Profeſſor Starke ein D

Iehle Nachrichten und Telegramme

Feſttgge in Wiesbaden
Wiesbaden 18 Mafſ Geſtern begannen die diesjähri

Feſiſpiele mit der Anſſührnng des Freiſchütz in Br en
badener Neueinrichtung Die Jntendanz bat wie
ein künſtleriſch ausgeſtattetes Feſtbuch ber ausgegeben ar
Hans war feſtlich belenchtet und mit Roſengirlanden geſchm
Unter den gelodenen Gäſten im I Rang und im Parkett be
den ſich viele Künſtler und Jntendanten königlicher und an
Bühnen Fanfaren geblaſen von Muſikern in friderſe
niſcher Tracht kündigten das Nahen des Kaiſers
Jntendant Dr von Mutzenbecher erſchien in der Hoflog
mit dem Kammerherryſtob aufklopfend Der Kaiſer n
mit dem Reichskanzler Grafen von Bülow in der Hoſl
Platz nachdem er ſich mehrfach verneigt hatte und
Publikum ein dreifaches Hurra ausgebracht h e
Die Herren des Gefolges füllten den Hintergrund der großen Lon
und beſetzten die Nebenlogen Hinter dem Kaiſer nahm Gener
intendant v Hülſen Platz Die Ouvertüre wurde von dem
Orcheſter unter Leitung Prof Mannſtädts vortrefflich geſpfelt
Die Vorſtellung war auf das ſorgfältigſte einſtudiert und vor
trefflich neu inſzeniert Die Dekorationen und Koſtüme zeigten
auf das genaueſte die Zeit nach Wallenſtein Die
bunten Volksſzenen des erſten und dritten Aktes brachten
eine Fülle böhmiſcher National Trachten je ner

e it Die Wolfsſchlucht machte einen großen Effett
as Schlußbild des fürſtlichen Hoflagers am ſonnigen m

grünen Wald war ebenſo poetiſch wie
Pauſen verweilte der Kaiſer der ſich mit dem Reichs
kanzler unterhielt im Foyer Die Vorſtellung ſchloß mit
Fanfaren Unter Hochrufen des Publikums verneigte ſich der
Kaiſer wiederholt vor dem Verlaſſen der Loge

glanzvoll Jn den

Wilhelm II und das fatholiſche Protektorat
im Orient

Paris 18 Mai Der Te mps ſchreibt in einem Wil
helm II und das katholiſche Protektorat im
Orient überſchriebenen Artikel u Die durch Kardinal
Kopp erſolgte Ueberreichung des Großkrenzes des Ordens
vom Heiligen Grabe und die bei dieſem Anlaß ausge
tquſchten Reden bedenten einen weiteren Fortſchritt in dem
Werke an welchem Deutſchland im Orient mit Geduld und Ausdauer
arbeitet einem Werk deſſen Erfolg zu leugnen kindiſch wäre
und das ſeit 1890 mit bemerkenswerter Folgerichtigkeit
fortgeführt worden iſt Die Wahl der Stadt Metz zur Ueber
reichung dieſes Ordens geſtattet die Annahme daß der Heilige
Stuhl in geringerem Maße als bisher darauf bedacht iſt
Frankreich ſeine Privilegien zu belaſſen Wenn Pins X auf
dieſem Wege fortſchreitet wobei er allerdings Gefahr läuft den
katholiſchen Miſſionen einen großen Teil der von fran
zöſiſchen Vereinigungen jährlich geſpendeten 6 Millionen Fres
zu entziehen dann wird der Erfolg Deutſchlands den Untergang
des franzöſiſchen Einfluſſes im Orient bedeuten Aehnlich äußert
ſich das Jonrnal des Debats

Frankreich bei der Hochzeit des deutſchen
Kronprinzen

Paris 17 Mai Wie verlautet werden der mit der Ver
tretung der franzöſiſchen Regierung bei den Vermählungs
feierlichkeiten in Berlin beauftragten Sondermiſſion an
gehören Der Gouverneur von Lyon General de Lacroix
als Botſchafter in außerordentlicher Miſſion der Geſandte und
Deputierte Arago der Konter Admiral de Marolles und
der Botſchaftsſekretär Guillemin

Graf Tattenboch in Fez
London 18 Mai Nach einer Reuter Depeſche hat der

Empfang des Grafen Tattenbach durch den Sultan
ſchon am zweiten Tage nach der Ankunft des deutſchen
Geſandten in Fez alſo ungewöhnlich raſch ſtattgefunden Nach
den Meldungen des Reuterſchen Bureaus erwähnte Graf Tatten
bach in ſeiner Anſprache die zwiſchen Deutſchland und
Marokko beſtehende Freundſchaft erklärte er ſei ge
kommen um den Sultan als unabhängigen Souverän zu be
grüßen und dankte im Namen des Kaiſers für den ihm in
Tanger bereiteten prächtigen Empfang Der Sultan wies ſeiner
ſeits in ſeiner Antwort auf die überlieferte Freundſchaft zwiſchen
den beiden Ländern hin die ſchon von ſeinen Vorfahren gepflegt
worden ſei und drückte die Hoffnung aus dieſe Freundſchaft
werde unter ſeiner Regierung weiter blühen Er bedauerte auch
daß er den Kaiſer in Tanger nicht perſönlich begrüßen konnte
Graf Tattenbach händigte dann dem Sultan ein kaiſerliches
Hondſchreiben ein und überreichte das Großkreuz des
Noten Adlerordens in Brillanten worüber der
Sultan ſehr erfreut ſchien

Ozeanwettfahrt
New York 17 Mai Der Start der Ozeanwettfahrt

um den Kaiſerpokal fand heute mittag um 12 Uhr ſtatt

Der Krieg in Oſtaſien
Saigon 17 Mai Der Korreſpondent der Pariſer

Zeitung Le Journal in Hanoi deſſen Schiff bei Port
ayot vom rechten Kurſe abgekommen war wurde von dem

ruſſiſchen Geſchwaden angehalten Nachdem er den Sach
verhalt aber aufgeklärt hatte bereiteten ihm die Ruſſen
eine herzliche Auſfnahme Die Offiziere fagten ſie
ſeien ſeit Monat Februar nicht mehr an Land ge
gangen und mochten ſich auf eine baldige Schlacht gefaßt
Die vereinigten Geſchwader ſeien im Vegriff nach Wladiwoſtok
zu gehen Das Geſchwader Nebogatows macht einen
unſauberen und veralteten Eindruck Die Geſamk
zahl der Schiſſe der Flotte beträgt 60

Verlin 18 Mai Der Natliv Korr zufolge wird an zu
ſtändiger Stelle an eine Tabakfabrikatſteuer nicht
gedacht

Berlin 18 Mai Der Vorwärts veröffentlicht einen
von der ſozialdemokratiſchen Fraktion im Reichstag eingebrachten
Geſetzentwurf betr die Regelung des Vertragsverhält
niſſes zwiſchen den Bergwerksbeſitzern und den
Bergleuten und einen Geſetzentwurf betr Aenderung der
Gewerbeordnung

Hamburg 18 Mai Der Arbeitgeberverband für das
Schneidergewerbe teilt mit daß 1050 hieſige Arbeiter von
der Ansſperrung betroffen ſind Das FiſcherfahrzeugEmmaus iſt beim Fiſchfang im Sturm auf der Nordſee mit
ſechs Mann Beſatzung untergegangen

Vochum 18 Mai Nach dem plötzlich erfolgten Tode des
Geſchäftsführers der hieſigen Spar undKreditbank ſtellte ſich heraus daß der Verſtorbene in den
letzten ſieben Jahren 117,000 M unterſchlagen hat
Vorausſichtlich werden die Einleger nicht geſchädigt werden da
Deckung vorhanden iſt

Osnabrück 18 Mai Der große Heidebrand bei Scharrel
iſt jetzt gelöſcht 2500 Morgen ſind abgebrannt

Mailand 18 Mai Jnfolge des Unwetters der lebte
Tage ſind anf der Eiſenbahnlinie Verona Vicenza zahlrel J
Dammrutſchungen vorgekommen ſo daß der Verkehr vo
kommen unterbrochen iſt und Wochen bis zur Wiederherſtellune
der Strecke vergehen werden Der Brentafluß hat in ſt
Nähe von Venedig großen Schaden angerichtet Die Etſeb
noch immer im Steigen begriffen und bedroht die hiſtor
denkwürdige Vrücke von Arcole
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g Ziehung S Klasse 212 Könfgl Preuse Lotterie
Zlehung vom 17 Mal 1005 vormittags

über 240 Mk sind den betreffenden Nummetnar alo Gowians l Kiammerr beigekügt

Ohne Gewühr
14 104 318 68 447 60 718 920 97

Nachdruck verboten
1134 86 452 95 6527 94 627 703

950 2335 418 605 28 883 3083 189 226 1500 314 50 65 409
666 1000 784 909 57 4109 233 143 72 605 701 1000 53 64 868

290 752 814 87 991 6038 69 121 441 600 500 750 69 73 7100
285 87 4091 603 17 747 99 819 81 945 65 8130 31 51 71 214 8500
707 896 9017 11000 50 213 500 417 512 629 36 42 78 500 801

10164 331 490 802 983 11079 105 276 303 55 500 1 772 988
a2o0l1 20 214 79 449 88 852 909 13032 109 651 60 810 828 41 1000
a 4120 15008 49 65 1500 160 212 1000 49 351 611 35 39 738 330 40

16331 457 92 543 13000 944 3000 17068 88 315 463 94 589
8116 200 354 411 47 11000 57 95 621 787 980 19167 246 341 604

25 9148 500
10 75 21116 201 4 1000 14 55 423

ev

20153 327 453 563 855
515 607 7260 815 22007 23 69136 91 358 3000 485 523 44 901 500
o 23081 89 608 831 900 1000 24189 225 4417 551 607 800 3000
s 45 25059 130 1500 253 55 320 1000 793 927 26141 338 570 669
738 110001 879 27029 148 327 1000 57 71 82 433 28023 143 214
i 331 1500 492 667 70 716 239331 38 97 998

30021 36 59 74 140 212 319 474 1500 581 658 726 94 3000 828
o02 13000 31130 57 239 88 96 319 431 58 726 921 26 32049 79 165
225 420 611 3000 44 720 61 500 62 71 877 33015 88 185 302 515 89
s 700 15 67 870 34022 70 119 77 84 528 99 609 717 921 54 62
35009 32 100 12 247 324 29 527 1000 56 631 728 1000 37 89 826
36012 1000 70 317 83 556 620 1500 67 912 370683 283 3146 1000
s 41i 500 507 61 78 81 500 611 717 68 861 74 81 935 98 38035

n 1 t 8 685 719 27 51 819 930 87 39044 53 91 306

00 4 t ve 194 207 307 415 87 614 56 864 41224 41 98 370 402 8 565

613 70 1500 92 764 875 3000 42106 500 78 98 258 445 560 650
1000 43076 154 230 318 685 44082 91 186 397 438 501 64 624 718

850 970 81 45056 3000 124 36 1000 223 499 787 1000 928
46052 434 568 13000 96 500 670 901 55 76 3000 47058 188 445
o 630 67 724 52 832 915 28 1000 62 48086 500 143 56 332 402
iöoo 38 51 509 77 690 49050 180 408 660 7341 847 78 1000

50045 68 1000 87 452 593 96 637 741 863 51210 I1000 34 571
13000 663 52103 83 420 13000 618 1500 36 1000 61 79 87 726
60 500 801 80 53601 167 76 237 321 477 575 621 54012 21 165
233 530 41 647 1000 55713 935 500 560214 257 93 13000 393 427
72 731 838 916 3000 28 55 60 69 57216 374 458 71 83 705 19 53
97 98 1500 842 904 7 73 58085 199 251 78 619 13000 724 44 818
65 915 70 53021 242 357 1000 97 408 48 63 88 517 1000 759 876 1000

G0018 270 414 48 512 57 675 783 817 929 68 90 61148 500 85
500 302 50 70 1500 725 836 46 82 946 62062 125 70 361 430 523

601 63012 13000 215 333 431 588 645 75 000 899 64365 444 52
65 546 719 975 65004 20 314 60 1000 462 95 98 541 13000 52 823
66123 84 11000 86 290 92 500 429 1000 658 704 47 67201 42
330 67 450 62 530 45 605 68251 379 99 508 500 671 87 730 78 809
69010 1500 105 21 46

70097 99 105 77 374 88 449 618 795 880 3000 944 71222 63
838 429 634 45 974 1000 72101 44 500 248 383 708 13 1000 37
34 904 74 7314i 92 271 874 409 90 566 736 74011 137 95 335 71
11000 514 61 653 81 721 13000 55 812 75066 186 438 616 500 901
76306 69 600 712 28 33 11000 65 856 1500 77014 143 58 210 34
a6 90 461 13000 613 712 83 94 886 78004 64 146 365 487 541 6092 817
625 79149 260 361 553 82 782 814 89 9209

80122 32 237 84 370 579 91 601 909 53 3000 98 81040 55 105
345 79 96 456 516 39 44 68 80 82138 82 217 27 352 77 92 453 63 74 89
512 500 685 500 748 509 84 1000 936 83332 36 524 500 679 97
793 840 93 84070 136 82 245 55 301 94 95 3000 482 592 96 636 764
807 60 9901 85078 517 45 61 84 669 763 88091 125 1000 223 355
409 518 29 58 925 44 87269 403 508 625 61 88 3000 776 986 88509
61 77 15000 617 1000 710 40 48 88 1500 966 89340 404 510 47
620 56 74 81 886 9682

90189 301 17 10 000 756 860 67 939 91052 101 18 250 51
888 408 556 768 821 70 92000 44 1500 184 241 536 77 817 36 945 47
93110 13 81 200 305 99 444 555 90 668 884 907 8000 94057 106
321 510 800 1000 4 35 51 908 95243 77 309 552 702 872 944 63
96018 29 213 309 11 75 455 717 31 45 872 97142 1500 68 398 482
00 638 59 753 830 52 57 98124 81 516 39 54 97 654 797 1000 907
64 99174 287 93 319 24 578 636 759 66 840 47 953

100027 71 105 346 55 628 41 1000 882 101238 43 15 000
871 88 606 889 916 102168 587 103045 78 171 549 69 96 618 888
164039 73 108 56 385 472 13000 552 686 764 948 105023 65 97
i 18 352 528 87 710 805 21 1000 997 108012 110 406 523 1000 714
802 997 167 148 500 53 58 313 500 57 59 438 1000 704 40 866 910
81 308011 90 212 330 79 426 527 36 933 109147 1000 213 19 50
867 762 832 904

à 10060 283 362 568 653 75 777 920 28 84 111127 496 706 50

v Zlehung 65 Klasse 212 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 17 Aal 1905 naehwittags

Aur äle Gewinne ber 240 Mk sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigetfügt

Ohne Gewüähr Nachdruck verboten
218 27 62 3000 300 485 3000 639 85 645 774 906 1050 500

52 244 373 426 73 503 58 742 84 845 76 2033 145 93 270 370 490 11000638 779 815 69 950 3528 91 920 65 4000 13000 27 80 1800 72 181
1500 225 392 508 11000 729 1500 38 892 5037 182 87 235 308 97
13000 453 541 713 33 822 40 918 99 6109 28 260 10 321 524 45 686
230 58 76 7001 28 1500 351 431 577 612 16 790 844 69 8126 65 429
619 720 815 950 9079 1500 317 55 56 537 73 75 778 932

46132 406 1500 32 520 1860 784 1 1166 237 30 92 350 446 52
11000 535 676 789 12323 13000 5 612 30 997 13034 82 268 421
50 580 vos 14148 484 544 761 843 934 96 15078 107 263 445 57 94

84 80 628 13900 785 16066 223 513 714 89 857 88 97 1000 17238
330 425 52 675 820 27 973 18195 272 95 335 11000 41 47 708 1000
so 19174 227 528 57 785 50 815

20063 86 129 86 430 13000 67 626 738 21033 3000 37 144 597
713 17 995 15001 22025 30 221 411 729 90 835 500 45 500 57 90
1500 o28 58 1500 23008 197 203 1500 338 500 83 541 42 695 96
722 95 820 56 81 905 24170 261 99 657 703 9 25331 44 458 552
750 1500 26133 74 375 425 543 500 628 806 55 982 27133 3609
65 13000 413 56 545 73 687 781 28279 749 818 952 77 29001 299
810 53 544 61 623 91 756 804 500 969 76

30193 208 29 435 516 603 65 91 814 905 31463 531 904 32157
357 93 446 68 1500 567 75 609 793 13000 890 943 73 33055 1000
61 200 71 5090 96 13000 815 938 34016 18 77 137 314 80 95 422 502
752 57 66 824 37 1500 69 74 910 22 43 46 1500 64 35064 77 80
272 314 23 543 59 670 36221 91 330 54 87 11000 884 904 40 37251
396 427 81 520 51 60 71 94 772 38374 627 52 93 793 957 1000
39018 239 55 11000 430 559 697

40002 116 358 459 99 543 799 41005 18 35 136 500 60 680 710
70 42053 95 100 9 40 44 80 247 309 28 71 411 634 61 98 3000 761
11000 934 43258 87 537 614 18 60 5000 834 914 44233 35343 401 650 883 951 77 25180 398 403 94 577 629 43 772 88 93 917
46057 368 93 602 715 866 47015 105 213 492 598 710 65 67 895 907
48033 326 777 975 85 49128 330 57 403 72 1500 530 84 602 17
70 95 724 98 900 h

50038 53 80 83 129 65 73 94 1000 259 51008 20 139 239 88 836
099 52004 101 38 75 205 13 322 408 59 519 21 608 70 72 729 3000
997 53018 152 299 334 13000 40 11000 401 13000 500 10 882 949
54224 337 405 582 706 890 55106 38 206 12 53 13000 333 535 636
784 91 962 65 56026 500 28 29 137 757 855 915 57004 262 319 52
624 97 1500 690 794 860 65 912 58038 115 262 87 470 509 19 37 681
I 1000 59032 49 71 82 16 80 252 85 453 65 591 761 858

60026 73 126 45 6509 21 52 801 61217 327 651 808 57 941 68
62065 66 217 93 845 963 63061 1500 273 347 94 529 87 854 914 94
97 64020 244 347 670 770 13000 988 65304 30 551 677 1000 66025
202 304 37 625 1000 33 733 r 875 949 67023 85 234 49 65 399
658 705 819 43 1000 68046 6860 733 845 69039 82 189 290 422 534
600 738 819

70008 148 3000 62 266 85 318 496 13000 700 36 45 71156 1000
282 588 820 500 955 72092 115 41 213 319 61 466 743 916 3000
73203 451 1600 604 59 800 500 39 7 42560 500 300 402 35 72 82
620 628 68 95 717 906 75161 268 358 464 679 783 897 933 50 76031
45 247 81 336 409 39 46 500 586 1600 715 1000 842 93 979 1000
77181 86 223 355 451 1000 558 650 13000 760 8660 9416 78008 217
811 436 50 73 1000 811 63 92 79221 132 70 551 636 66 7388 43

80186 323 1500 24 91 478 744 79 13000 941 76 1000 86 81108
vo 210 55 358 407 500 38 1000 525 34 604 713 814 913 1000 66 86
V2055 255 333 405 62 99 519 848 91 977 83102 18 50 230 3093 502
11000 665 84079 489 646 803 950 85209 353 1500 400 27 547 656
1500 720 11000 870 908 78 13000 86003 333 128 45 99 531 679 1000
815 927 1500 40 87083 1000 391 1000 467 616 777 842 62 91
88018 81 100 206 90 311 45 415 35 820 89002 292 595 831 026
o 999020 221 33 421 503 01 644 97 705 35 87 825 980 91150 1000

608 023 878 92015 6001 237 40 132 590 900 701 51 S80 93505 40 70 731 94103 40 500 223 3000 30 413 573 718 500
87 93000 124 2082 84 325 50 662 729 92 832 86081 258 10001
u 727 58 97001 50 69 170 212 307 39 73 438 622 861 952 98020 37

234180 971 517 791 880 99000 189 215 1500 60 I600 307 026
1000 708 27 823 11000

87 34927 10 433 744 01 8000 987 00 101141 43 72 81 500 280
W 15000 571 1600 626 726 74 944 83 3000 102051 314 689 8959
80 103006 13000 228 3000 45 48 1500 480 639 789 802 500 908
6 494023 117 231 500 35 40 488 03 581 95 680 5001 90 785 99
77 4 91 948 95 105035 42 656 212 335 619 890 994 106071 1000

1 210,48 3605 503 058 20 03 829 40 107012 33 77 80 110 263 353
37 300 44 61 108121 65 217 528 79 783 803 48 904 109120 330

45 6547 66 602 1600 60 823 80001 020 44

112108 o2 812 54 425 527 628 66 821 82 900 1000 113251114205 455 91 659 725 20 339 31 918 1158009 oes

11700 o h s A iö0h A h110031 151 982 118015 17 502 618 748 806S 407 51 o de 620 904an 77 98 162 80 447 992 93 96 963 12 1008 40 87 2092 500 370

702 i 56 970 90 122 531 5001 68 i 54e e t W e398 97430001 92 956 668 748 1000 997 1270096 160 500 252 38692
59 86 97 611 128031 67 157 50 32 657 868 9590 96 12901396 405 503 52 55 95 731 860 1000 h tn
15 180041 122 78 286 571 13000 75 631 500 33 49 704 856 982
31001 11000 I6 T30 50 209 405 666 719 600 98 850 82 991 132307

408 19 656 500 626 751 888 974 133078 152 202 35 10001 412
S 34131 727 910 28 10001 135163 3000 215 306 102 130001

641 54 712 3000 97 831 136087 16 500 380 529 59 619 51
7108 468 1500 649 703 841 987 138118 21 228 80 30007i 27 697 716 37 827 42 53 928 139215 329 48 5098 1000 709

140100 204 99 596 702 896 924 51 3000 70 141211 3000 75
422,579 814 45 500 951 99 142000 500 120 500 610 735 818 918
143200 436 511 1000 33 813 69 144603 128 500 63 500 341
251 s 997 145096 135 50 267 500 357 439 41 613 46 766 71 915 31
68 146199 341 3000 75 423 43 504 38 655 85 863 922 50 147108
23 669 808 27 3000 35 42 49 996 148069 500 121 223 428 558 636
89 791 500 913 149388 659 767 843 961 91

150124 251 347 99 458 559 602 730 802 931 151029 316 74 500
98 500 475 90 685 867 933 152066 155 3000 314 6041 48 153027
109 240 310 400 500 781 962 154268 671 995 155339 52 509 42
500 627 91 833 947 156185 308 41 62 3000 66 95 592 910 157217
1000 60 383 500 95 465 518 611 1000 79 862 909 42 500 158266

405 717 42 857 159048 100 319 32 420 595 683 779 96 813 901
160096 281 302 457 573 500 662 707 803 73 918 161110 39

621 94 740 52 78 913 162051 230 356 700 6 11 58 824 77 94 163003
1000 101 350 538 605 24 984 164006 3000 21 103 37 412 23 510

21 87 727 37 898 917 56 165684 97 217 3090 28 183 530 722 70 3000
865 166154 500 349 500 406 8 41 96 526 3000 61 756 167183
345 638 777 979 85 168082 149 71 219 361 64 85 619 742 878 914
169358 455 1000

170059 382 586 687 892 171105 12 215 20 22 568 795 863
172047 77 255 56 81 500 372 536 971 3000 173040 152 208 31 349
63 462 75 521 699 907 87 174006 347 491 560 93 688 941 175027 93
220 330 545 500 47 681 721 31 930 176048 1000 78 114 44 54 214
34 48 1000 60 365 730 926 70 500 177048 189 300 520 791 823 86
178085 330 h 609 13 743 810 940 61 179206 535 691 1000
799 869 89 901 5

180063 181 211 87 860 918 28 181029 33 500 70 101 84 216
923 500 182161 500 95 346 523 64 600 25 41 748 800 38 183053
500 387 405 523 74 783 820 39 50 1000 949 1840324 149 54 500

255 464 71 500 36 1000 604 3000 30 770 865 72 185036 109 56 971
186006 17 110 500 234 82 95 452 505 22 58 988 187033 447 56
559 70 1000 684 751 58 13000 905 188072 73 143 1000 358 523
606 33 712 69 84 871 951 189017 86 157 95 644 56 851 67 500 86 972

190019 50 106 202 12 73 318 5007 42 424 35 537 735 500 889
240 191257 500 306 652 763 72 11000 995 192014 500 185 1500
539 619 69 74 839 90 193036 290 320 34 5001 445 573 691 194028
500 43 169 209 485 13000 88 610 17 35 54 67 77 195179 379 65001

450 573 655 815 86 98 955 196147 1000 60 228 630 35 65 869 992
197007 31 238 303 14 67 69 412 559 699 3000 719 34 8607 82 913
198072 500 123 276 304 500 7 709 1000 916 199017 37 127 341
60 672 88 760 809 32 80

200526 3000 51 600 24 733 60 61 831 53 82 201048 140 81
z11 26 557 806 719 836 202202
9i8 52 203221 526 42 47 610 30 52 204100 3000 236 457 530 749
3000 58 i 205010 1000 60 230 72 75 3000 349 66

424 531 614 81 800 46 206119 446 561 68 698 906 1000 207122
447 64 560 616 817 970 91 1000 208028 116 51 1000 220 311

439 62 544 629 96 732 47 87 927 66 209168 1000 72 287
500 476 518 809216250 362 454 500 98 500 765 96 500 885 150 908 39

211681 296 423 511 659 72 212101 8 92 262 1500 370 oo 656
785 974 213003 24 114 56 99 545 80 87 1000 629 703 805 27 72

a 2215045 82 296 315 1000 59 466 799 877 953 216165 88 1500
237 389 419 ſi000 516 46 712 20 810 941 71 217314 3000 71 40
656 738 43 854 975 00 218105 274 11000 567 663 768 826 62
65 990 219078 101 414 500 567 792 811 28 991

220202 47 310 1000 457 690 764 11000 801 2 11 886 221255
1000ſ 69 307 547 61 1000 923 33 50 222373 500 445 56 7330 579 688 500 811 28 907 223033 49 398 620 1000 v

Im Gewinnran verhblieben 1 Prämie à 300 000 1 Gewinn
500 000 I a 150 000 1 a 100 000 60000 1 a 40 000 5 4 30 000
10 15 600 32 à 10 000 62 à 5000 921 à 3000 1363 a 1000 2219 à 500

f 110041 197 230 49 571 111393 477 624 1000 765 937 95 112808
78 1131i5 2i1 438 541on z 79 744 803 29 921 11000

000 864 1160601 5788 862 80 117683 155 2094 314 80 i e t gr
215 1500J 56 174 500 539 670 793 816 95e e h 708 816 906 83 88 118067 120 61 237

114001 49165 440 500 630 1000 746 930 1150068 5001

118011 99 500 105

120461 121006 29 95 3000 119 383 404 750 68 851 13000 98
909 122254 351 60 507 33 753 10 000 836 500 48 13000 123062
109 59 66 398 442 933 124091 281 368 97 99 457 60 796 8 90125124 1000 293 307 37 494 526 810 22 48 922 n 8
402 12 525 3000 41 48 652 827 900 5 48 62 64 127661 88 120 37
40,285 308 85 467 535 1000 41 72 682 89 500 842 82 901 12810544 1500 672 74 753 60 814 129081 182 288 3148 542 661 803 32 v

130193 348 454 520 1000 53 58 76 991 131963 183 321 37 424
87 531 683 778 85 132006 321 414 60 1000 753 59 834 153013 103
50 355 565 677 965 87 134092 318 1000ſ I 35 622 26 840 67 5000
980 85 135172 278 1000 88 358 436 502 613 905 5 81 136193 233
306 1000 447 707 137085 93 3000 101 18 11000 223 138186 278
353 557 138026 72 83 92 108 23 11000 562 646 959

140042 58 147 242 54 453 779 1412148 96 1000 521 39 746 809
142086 II000 96 197 293 443 67 79 1000 519 728 3000 844 974
11000 143013 39 184 288 91 312 91 1500 440 80 13000 722 8I8 91
971 144122 362 565 623 58 809 21 970 145116 380 403 73 1500 515
110001 79 632 97 500 924 56 146031 37 6001 87 132 239 631 721
927 78 147018 59 99 305 53 477 656 715 806 960 148129 379 468
589 739 886 947 149015 534 691 730 89 815 37 967

150011 179 272 87 574 640 43 15 1009 500 376 446 564 152147
73 86 271 758 909 13 153023 77 216 307 79 501 617 66 77 3000 06
80 832 954 64 154112 432 53 849 966 70 155256 60 397 526 36
1500 52 1500 674 718 903 3000 40 1561404 27 63 608 500 5 881

e h 628 714 18 22 817 70 961 158111
498 577 82 640 764 881 9515992 o 85 zie 49 58 63 399 485 302 got oos Ia

3059 77 383 521 736 3000 55 13000 79 961 161287 92 320418 35 500 52 501 3000 60 786 823 205 7 162343 63 s 23
814 61 937 91 163082 168 230 1 83 302 20 61 643 756 60 885 87
164026 500 34 121 38 272 304 569 691 850 65 165257 473 536
48 I1000 81 5000 813 63 90 500 1660674 350 534 50 652 970

z de 899 y 5 621 72 823 168030 47 355 9299 74 65 789 831 96 9012 61 114 23 43 65 315 25 32 404 8 585s 831 960 94 V z G170066 74 81 177 91 242 330 36 52 812 36 917 177252 323 540 44
87 759 77 97 911 22 172059 535 631 173749 174072 161 239 313
32 34 426 82 722 32 93 98 802 28 950 66 170035 127 50 3000 352 60
522 3000 608 797 927 41 176231 1600 470 563 649 65 717 822 92
947 177050 82 133 49 93 295 340 359 668 702 v08 178109 98 285 317
r i 5009 69 094 1500 179026 240 500 51 302 18 70 410 623

T De
180010 73 689 745 77 86 500 990 181002 21 500 175 404

500 52 519 619 1000 77 717 830 38 984 182093 143 52 75 300 39
462 646 808 955 500 183010 212 54 634 46 70 87 701 29 56 1600
894 184037 201 59 463 65 586 686 91 7955 1835081 209 85 310 8000
490 542 650 717 26 186041 127 213 46 300 3 44 588 763 18724
46 333 413 548 1000 701 8 500 89 3000 848 89 95 15 0060
188013 98 169 261 89 500 92 407 76 558 956 97 189015 203 300
463 756 885 947 75

190032 1000 303 462 725 873 985 191283 356 99 449 599 661
82 817 1000 80 902 82 192105 50 63 97 219 3000 39 302 1000
60 676 732 79 808 949 86 193144 1500 426 57 528 827 954 19404

1000 142 302 23 1500 195033 91 13000 95 167 317 504 o
922 75 196173 264 67 394 512 26 689 728 1500 892 197005 430
861 198005 14 212 1000 399 405 550 5000 87 752 838 88 914
71 199010 12 57 129 40 280 610 1000 24 709 833

200055 118 293 1500 370 75 439 500 93 508 I1000 44 832 48
971 85 201148 1500 239 300 517 1500 91 98 620 53 762 848 50
3000 57 13000 964 202060 207 51 387 806 52 961 1500 203078
10 91 500 312 600 500 768 89 820 35 204142 313 497 513 696 718
500 60 938 86 94 937 205211 87 368 1500 634 636 500 725

206150 417 569 738 849 51 15001 207061 99 1000 209 341 650
800 937 67 2080607 153 500 421 521 1000 55 889 209536 749
65 76 94 829 x

210094 505 000 89 824 30 71 1000 211304 535 640 708 847
213139 1500 42 73 220 320 512 29212149 95 222 572 614 715 o 512628 757 824 214101 06 275 367 448 53 90 533 215051 311 500

51 452 526 680 749 55 950 16199 235 81 408 49 97 581 609 915 40
3000 75 86 1500 94 217025 500 196 201 442 77 890 908 47
a R s 9 9 743 71 818 219085 252 314 3954 68 500 408 910 500 20

220058 105 ſ1000 64 328 423 558 800 12 919 221006 140 496
759 1000 8690 82 222135 489 594 656 779 816 98 223003 94 934

Im Gowianraue verbllebeo T Prüimie à 090 000 Jewieo v
500 000 à 150 020 1 A4 100 000 1 a 60000 5 40000 900
9 a 16 000 30 à 10 000 67 à 5000 809 à 3000 1787 a 1000 2119 a 500

Provinzialnachrichten
Weißenfels 17 Mai Waſſer verhältniſſe

Leichenfund Zur Prüfung der Waſſerverhältniſfe in
unſerem Reglerungsbezirke bereiſt gegenwärtig eine Regierungs
kommiſſion dieienigen Ortſchaften wo ſich Waſſerwerke befinden
Die Kommiſſion an deren Arbeiten auch Reglierungspräſident
Frhr v d Recke teilnimmt weilte vorgeſtern in Oſterfeld geſtern
in Naumburg Geſtern mittag wurde auf der Naumhürger
ſtraße am Kirſchwege nach dem Benditzaute eine männliche Leiche
auſgefunden Der Verſtorbene hatte Papiere auf den Namen
Tapezierer Peter Jung bei ſich iſt eiwa 40 bis 45 Jahre alt
1,60 m groß und hat dunkelblondes Hagr Bekleidet war er mit
braunem Jackett braunkarierter Hoſe graugeſtreifter Weſte
weißleinenem Hemd graugeſtreiftem Halstuche und Schaftſtiefeln
Kurz nach der Auffindung verbreitete ſich das Gerücht von einem
Morde da ſich an dem Halſe der Leiche eine Oeffnung wie von
einem Schnitte herrührend vorfand Bei näherer Unterſuchung
durch einen Arzt ſtellte ſich jedoch heraus daß der Tote eine
Kanüle getragen dieſe wahrſcheinlich zum Reinigen heraus
genommen hat und ehe er ſie wieder einſetzen konnte erſlickt iſt
Die Kanüle wurde neben dem Toten gefunden

Wittenberg 17 Mai Jhren ſchweren Ver
letzungen, welche ſie geſtern vormittag durch Ueberfahren
erlitt iſt noch geſtern abend die Handelsfrau Nanjock erlegen
ohne vorher die Beſinnung wieder zu erlangen Das mit ver
unglückte Kind Brandes befindet ſich noch in ärztlicher Pflege

Beruburg 17 Mai Sparkaſſe Nach dem jetzt aus
gegebenen Geſchäſtsbericht der Sparkaſſe des Kreiſes
Bernburg ſür das Jahr 1904 betrugen die Spareinlagen Ende
1903 21,559,856,74 M Jm Jahre 1904 wurden eingelegt und
an Zinſen kapitaliſiert 5,926,302 12 an Spareinlagen ab
gehoben 4,933,643,94 ſo daß Ende 1904 die Spareinlagen die
Höhe von 22,552,514,92 M erreichten welche Summe ſich auf
40,121 Bücher verteilt ſo daß im Durchſchnitt auf ein Buch
562,10 M gegen 545,22 M im Vorjahre kommen Auf Hypotheken
waren Ende des Berichtsjahres 19,532,528,84 davon
10,246,142 M auf Ackerſicherheit angelegt Der Geſamlumſatz
belief ſich auf 15,927,831,21 M Der erzielte Reingewinn beträgt
179,099,85 der ſeine Verwendung folgendermaßen findet
89,549,93 fließen in den Reſervefonds der ſich dadurch auf
1,507,344,57 M erhöht 53,729,95 M erhält der Kreis und
35,819,97 M die Stadt Bernburg

Gera 17 Mai Genickſtarre Jm Milbitzer Kranuken
hauſe iſt ein 70jähriger Einwohner aus Köſtritz an Genickſtarre

haben Das iſt bis jetzt der dritte tödliche Fall von Genick
tarre

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Tei Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner, für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton J Otto Sonne für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Bei der Zulassungsstelle der Berliner Börse ist von der

Deutschen Bank der Direktion der Diskonto Gesellschaft und der
Interessen Gemeinschaft Dresdner Bank A Schaaffhausenscher Bank
verein beantragt 10000000 M 4proz zu 102 Proz rückzahlbare
Anleihe der Rheinisch Westfälischen Elektrizitätswerks Aktien Ge
sellschaft in Essen zum Börsenhandel zuzulassen

Zu den Bohrversuchen nach Braunkohle bei Benndorf Das
Ergebnis der auf Benndorfer Rittergutsflur gemachten Bohrversuehe
über die wir s Zt berichteten soll günstig sein Sicherem Ver
nehmen nach beabsichtigen die Unternehmer vorherrschend Förder
Kohle zum Versand zu bringen Die Anlage einer Drahtseilbahn
ist geplant

Erdölbohrgesellschaft Rorst in HRannover Dem 18 Bericht
der Gesellschaft zufolge war der Fortschritt der Bohrung IV stark
durch Reparaturen und Nachfall beeinträchtigr In der Streitsache
der Gesellschaft mit der Firma H Thumann in Halle a S hat das
königl Landgericht Hannover das für genannte Firma günstige
Urteil ihres Schiedsgerichts Kosten zu ihren Lasten aufgehoben
Demnächst wird ein neues Schiedsgericht tagen Die Gewerkschaft
hat die Einforderung von 15 M Zubuße per Anteil zahlbar bis
1 Juni beschlossen

Rio de Janeiro 16 Mai Wechsel auf London 161762

Preise von Knali Knxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 17 Mai

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 86751 Hohenfels 12,750 12,850Beienrode 9900 10,000 Hohenzollern 9350 9400
Benthe Aktien 6701 690 Hugo 1650 172513,500 13,600 Johannashall 6900 7000
CGarlsfund 9950 10,075 Justus I 9400 9450Desdemona 6625 Kaiseroda 10,100 10,250
Deutschland 1670 1690 Neustaßfurt
Friedrichshall 199 20290 Ronnenbersg Akt 2045 21000
Glückautf Sondersh 17,450 17,600 Salzdetfurt Kaliw A 275 23000

Hannov Kali Akt 162 10640/0 Salzgitter orz 11920
Hansa 2200 2250 Schwarzburger Sal 6850Hedwigsburg 12,300 12,400 Siegfried T 33800 3850
Heläburg 484990 Sigmundehall 33300Heldrungen S 4550 Wilhelmshall 15,000 15,150Hercynia 22,600 22,900 Wintershall 13,800 14,000

Viehmüärkte
Berlin 17 Mai StädtischersSehlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 478 Rinder 2706 Kälber 633 Sechake 11,644
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Sehlachtgewieht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilechmast und beste Saugkälber 84 89 2 mitilere Alastkälber

und gute Saugkälber 72 79 3 geringe Saugkälber 572266 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Seh ate 1 Wund jüngere Mast Hammel 66 69 2 ältere Masthammel r
3 mäßig genährte Hammel u Schafe Aerzschafe 51 55 S hweine
Man zahlt für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
vollfleische kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
hböchstens 1 Jahr alt 65 fleischige Schweine 63 64 gering ent
rickelte 60 62 Sauen 60 AlJ ren Rinderauftrieb blieben ungefähr 150 Stück un verkauft

Der Kälberhandel gestaltete sich glatt Von den Schafen fanden
etwa 375 Stück Absatz Der Schweinemarkt verlief glatt erlahmte
aber zum Schluss und wird voraussichtlich geräumt

Waren und Produktenberiechte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Berlin 17 Mai Frühmarkt Weizen mwärker 172,00 176,50 ab
Bahn Roggen märker 151,00 151,25 ab Bahn Gerste leichte
inländisehe Futtergerste 139 150 schwere 151 159 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 127 158 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomw posen schles fein 153 165 mittet
146 152 gering 142 145 russ 145 150 ab Bahn und krei W agen
Mais amerik mixed guter 118,00 122,00 runder 130 133 türk
mixed frei Wagen Hrbvsen inländ mittel 145 151keine und Taubenerbsen 152 162 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,00 23,00 Roggenmehl No 0 und 1
loco 17,90 19 10 Weizenkleie 10,80 11,650 Roggenkleie

50 12,00 I ab Mühleun a hurg 17 Mai Weizen loco fest loco holsteiniseher
mecklenb 174 176 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco test südrussiseh 9 Pud 10/15 Mai Abl 116,00 holstemn u
mecklenb 152 154 Gerste fest südruss Uaker fest hol
stein u mecklenb Nais kest gemisehter amerik 101,00
La Plata W Ah
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Antwerpen 17 Mai Weiren fest Mais fest Haker fest
Gerste fest

New Vork 17 Mai k Winterweizen Locoo vorige Notierung 10072 dlai 975 99 Juli 925 8250

r e e e ehe h eSe tember Mehl 3,60 3,60 Getreoidetracbt 1 u
hieago 17 Mai Telegr Weizen Mai Alz 95 Juli

66 870 Mais Juli 482 48
Stroh Hen ete

Halle 168 Mai Herieht über Heu u Stroh mitgeteilt von Otto
Westphal Preise für 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Fuhren frei Hof hier Die Partienpreise sind fett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetzt Roggen Langstroh
Handdrusch 2,10 2,50 Masehinenstroh für Papierfabriken
oggenstroh 1,50 Weizenstroh 1,40 zu Streuzwecken 1,80 2,25

Breitdruseh 85 Wiesenheu hiesiges oder Thüringer beste
Sorten 400, 4,25 4,50 fremde Sorten holländische oder bar
3,50 4,00 3,75 4,25 Kleeheu erster Schnitt hiesiges beste
Sorten 4,25 4,50 erster Sehnitt fremde Sorten 4,00 Torfstreu in
200 Ztr Ladungen frei Bahn hier 1,10 in einzelnen Bahlen vom
Lager hier 1,60 Häceksel gesund und trocken bei Partien frei
Bahn hier 2,15 im einzelnen vom Lager hier 2,60

Knrtofelmehl nd Stärke
Berlin 17 Mai Kartoffelstärke 27,50 28,00 Kartoffelmehl

27,75 28,00
Magdeburg 17 Mai Prima Kartoffelmehl und Stärke für

100 kg 28 28,25 A
Hamburg 17 Mai

7,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 26 28,50
Stärke 28 28,50 Superior bMehl 28 28,50

Chemische Produkte
L ondon 16 Mai Chilisalp ord 11 sh 3 raff 11 sh Ah d

Kaſſee
Hamburg 17 Mai nachm 3 Uhr Kaffee average Santos
r Mai 36,00 Gd Sept 36,75 Gd Dez 37,25 Gd März 37,75 Gd
hauptet

Kaffee behauptet Vmsatz 3000 SackHamburg 17 Mai
Amsterdam 17 Mai Java Kaffee good ordinary 30,00
Havre 17 Mai Schlußbericht Kaffee good average Santos

per Mai 44,50 Sept 45,25 Dez 45,75 dIärz 46,50 Ruhig
Zuecker

London 17 Mai 9690 Javazucker loco 13 sh 6d

Kartoffelstärke 27,50 28,00 April Mai
Superior

matt
Räben Rohzueker loco 11 sh 6 fest

Paris 17 Mai Rohzucker stetig 88 90 neue Kondition 29,50 London 17 Maf Silber 265
bis 30,00 Weiber Zucker fest No 3 für 100 kg per Mai 34 Glasgow 17 Mai Vorm 11 Vhr 6 Min Roheisen Miper Juli Aug 34 per Okt Jan 31 per Jan April 3176 m r warrants 3 d R roa

asgow 17 Mai Sebluß oheisen Mixed ne wort S Die merNordhausen 17 Mai Branntwein 45 9 Vol für 100 kg ohne Amsterdam 16 Mai Bankazinn 82
Faß ab HBrennerei 74,00 76,00 desgl 40 9 Vol 66,00 68,00 M London 17 Mai abends 6 Uhr 10 hin Bechuanaland

Hamburg 17 AMai Spiritus flau Mai 21,00 Mai Juni pjoration 1,03 Cape Copper 4,37 Consolidated Goldtfields et S
2100 Juni Jalli 21 00 G Afrika 7,53 De Beers 17,57 Durban Roodopoort 4,25 New JagereParis 17 Mai Spiritus kest Mai 651,60 Juni 50,75 Juli fontein 7,75 Transvaal Mining and Gold Estates 1,56 Chartered
Aug 49,75 Sept Dez 42,50 2,06 Bast Rand 93 Raudmines 10,09 Shebas 9/3 Stetig

Petrolenm London 17 Mai abends Chilikupfer flau 642 LstriHamburg 17 Mai Petroleum behaupt Stand white loco 6,80 3 Mon 64 Zinn stetig Straits 13512 3 Mon 134 Biei
Antwerpen 17 Mai Seblubberieht Raftiniertes Type fest span I2156 engl 134 Zink ruhig gewölinl Dlarko

weiß loco 17,50 bez Br per Mai 17,50 Br per Juni 17,75 Br 23 spezielle 21
per Sept 18,50 Ruhig

New Vork 17 Mai Telegr Petrolenm Standard white in Wasserstände 4 bedeutet über unter Null
New Vork 6,95 do in Philadelphia 6,90 do Refined 9,65 in Cases e p edo Credit Baiances Cat Oil ity 1,29 e e Wuehlsanten Ole Fettwaren Artern Brückenpegel 16 Alai 0,65 17 Mai 66

Bremen 17 Mai Schmalz fest Loko Tubs und Firkins h ten rgrpeßer 7 Ton T T

m o er Speck stetig rrotug 8 u Zlis 4Hamburg 17 Mai Räböl unverzollt fest loco 48,00 hOhbarnaggal Wl lAntwerpen 17 Mai Schmalz per Mai s8,00 r u s Tia r TParis 17 Mai Sehlußbericht Rüböl ruhig Mai 50,25 Bernburg beg in s elu 7 7 r e e So Kalbe Oberpegel r i elew Vor 17 Mai Telegr Schmalz Western steam 7,30 7,30 Tdo Rohe und Brothers 7,40 7,40 h do Unterpeget 0,74 0,72 2
7 h 17 Mai Telegr Schmalz 31Iai 7,222 7,20 Juli Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

t Wolle Baumwolle Moldau Iser Eger ZlboBremen 17 Mai Baumwolle still Upl middl 1oco 41 nen n u Mai Fall WueinLiverpool 17 Mai nachm 4 Uhr 10 Min Baumwolle Budweis 16 0,76 91 Torgau 17 2400 2
10 000 davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz Prag jVittenberg 2s61 71

ws Jungbunzl a SAmerikanische good ordinary Lieferungen stetig Mai 4,2,4 Laß 3 re 2
Mai Funi 4,24 Juni Juli 4,25 Juli August 4,26 August Septbr Pardubitz 0,90 101 Magdeburg 4220 31
4,27 Sept Oktbr 4,28 Okt Nov 4,29 Nov Dezbr 4,30 Dez Jan Brandeis 1,40 221 Tangermde 43,19 74,30 Jan Febr 4,31 d Meinik 125 6 Witfenberge 2,64 8Metalle Leitmeritz 0,91 4 Dömitz Peg 16 1,971 2Pisleben 17 Mai Mansfelder R A Kupfer 143 146 per 17 1,511 4 Lauenburg 17 1,94 1
r t T Pahnatation Hettstedt netto Kasse Preis vom 29 April Dresden 0,02 1

v Aussig 17 Mai Von den oberen Plätze 46Hamburg 17 Mai Silber 79,00 Br 78,50 G gemeldet Matzen weraen es cw van
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Portug unif Tit III freo 14,10b26 Pr Hyp A Bk abg 3/2101 00bz0 Berl Elektr W 101Berliner Börs Rumàn Anl amort 5 o s0dröſ do do o 495,00b29 Tndustrie Aktien o in d5 e h r he x 0rSse do do Kleine 5 ſot,vobao do unk bis 1913 4 102,600 Albert Chem Werke 18 340 50de do do unk 08 492 102,7502 Hartm Maschinen 41/2 105 600
17 Mai do do v 1894 91,90 b Preub Pfdb Bk S XX Alſeld Gron Papierf 9 160,50620 Bismarckhütte 4/2 104,800 Helios elektr al 81 20b20

Ergänzung zu den telephon Russ Anleihe v 1905 4/2 94 80b26 u XXI unk 1910 4 101 606 Annaburger Steingut 7 169,30520 Braunschw Kohlen 4/2 104,750 Hibernia 1903
s do v 1890 II Em 4 88,00626 do S XXV unk 14 4 103,206 Archimedes 4 Buder 2i rer öc F 1pteldungen im gestr Abenäblatt Co 2 u r d S VI unxk 11 33 o ren F W c an i J W r 102,006 Höchster Farbw /2 165 50 b89 25 u 10 r o S 14 renberg Bergbau bach Gewerksech nfelsS 27 pat u 82,008 33 u S 7 Baleke Telloringeco 10 182,00v20 Charloit er 1 ſon S Kern Aun 10 206

ehwed St R A V 04 3 do Kl unk 08 00 Berlin Charl Bau 675 00b20 Continentale do 42 103 00 Kru p Gussstanl 4a M Bukar Stadt A 88 V 42 98 50 d do do unk 04 96 o00 Berl Vnionbrauerei 6 122,25020 Dannenvaum 4 100 906 aurahütte 4 1102,006
Berlin W eehse 3 Lombard 4 do do Kleine 4 98,90b20 o Com ObI II b 10 4 103,756 do Bock Br ev u n 8 150 50d2 Dessauer Gas 4 107 a00 Ludw Löwe Co 4 101 a400
Amsterdam a Brüssel 3 Buen Air do 500 I a 40 do IV unk 12 3 do Spand Berg Br 7 172 ob do 1892 107 1A06 Naphtha Gold Anl 42 100 506

o /2 onigst Br e Bod GaesItalien Plätze b Kopen do do 100 I a do do III unk 12 3/2100,006 do Königst Br 6 123 250201 do 1898 4 105,1060 Neue Bod Ges 4 I01,00b20hagen 4 Lissabon 4 Lissab do v 86 2000 M 4 87,90b26 Rh W C S TX IXa 4 102,606 do Plefferberg Br 14 249,0060 Deutsch Atl Tel Ges 4 102 25b28 do do /2 95,601 1 1 ,600London 22 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 95 4 101,30b201 do S VI unk b 08 32 96 906 Breslauer Olfabrik 3 35,40h26 Dtsch Bierbrauerei 4 Norddeutseh Lloyd 4 102 606e
Paris 3 Petersburg und Schwed Hyp Pfäbr do S X von 1905 4 103,100 do Spritfabrik 15 259,0062 do Kavelwerke 42 104,256 do do 4 101,106p2 e7 in u Küändd 4 100,4062 en n io3807 3 6 130,40b26 Donnersmarckhütte a/2102,000 do 1902 4 101,600/2 I 2 äecx7 i III unk b aroline b Offleben 15 273,50b2 Dortmund Union 5 111,800 ſObersehl Pisenb B 4 102,90Schweiz 332 Wien 32 Aale r o 100,7502 92 S IV unk b 1910 4 103 606 Charlottb Wasserw 15/,292 oobze do do e do Eisen Ind 4 i0ö n0e

Ungar Spark Pf IV V a 101,70b2 do S II unk b 1908 32 89,500 Consol Marie Br W 3 117 10620 do do 4 99,50b20Rombacher Hüttenw 4 e
do do In 1 98 10bJ jSehwarzbg Hyp B Deutsche Jute Spinn 10 174,00b260 Elektr Lief Ges a Rybnicker Steink aGeldsorten und Banknoten 8 riß r r S III u V 4 101,oob26 do Spiegelglas Ges 14 249,75b62 do Licht u Kraft 4 104,500 Schalker Gruben 4Freib a pt do S VI unk b 12 4 102,500 Dresän Gardin F 12 204,7560 do do unk 10 a 105,406 do do 1898 4 1102,700Münz Dukaten pr St 9,7262 Freſburg 15 Frs ffr 43,508 o Ser Iunk b 06 3 97,500 do Strassenbahn S 186 00626 Gelsenkirch Bergw 4 102,806 do do 1899 4 101 o00

Rand do do 0est 1858 Kredit fr jWestd Boden Credit Dürkopp Bielet M 28 1446 2500 Georg Mar Bergw 4 42/28 Gulden Stücke ö t d do 1860 I 200/0 x u DPP e M 25 Georg Max Bergw 4 /2 103,600 do do 1903 4 101,0062ein e et r M en t60 300 8 II kündb 4 toi 200 Düsseldorfer Eisenh 0 124,00b2 do do 4 Soehuckert Elektr 4 100 40620r v e J o I do 1564 Lose Itr lupst l o Ser T 4 1101,006 Düsseldorf Waggonf 14 284,90b2 Ges f Elektr Untern 4 I0t 10b2 do do 4/2 102 80626mperials alte do r DIPSk do Ser V unk b 09 4 101,800 Eckert Maschinen F 9 150,00020 do do 4/2 103,20b28Siemens Halske 4 1103,30R PF Anl berg35 do u t uss raw r slu l do Ser VI unk b 10 4 102 1060 Ewerkeld Farbenf 30 520 oob2 Gewerkseh D Kaiser do do 42 103,00b2
37 en byo 6,1 85b20 Ao do 1606 e 7 7 33 So 97 55ee x Papierfabrik 2 288 50b20 do unk 10 4 I101,oo0 Union Elektr 4/2 103,70b4
o V III unk b 05 3/2 96 Jrkurter Strassenb 21143,756 Hamb Amerilkk Pakf 4 101 906 Zeitzer Maschinen 42 104,500r Z 4,195be6 do Ser IV unk b 07 3 97,200 37 195 00b20 do do A4l/2104 20b20Y lensburg Schifkbau 221,00b2

Oest Bkn Abschn 2000K 85 20b260 WTypolhekenbanK Pſandbrieſe Freund Masch conv 10 Jßahgisasch v 333,00b2 Sächsische Bank 6 1137,6000e le mar nen e be Pewaisar Börse etr A g Rk PlauenSkandin Bkn 2u 100 Kr 112 45b28 Berl Hyp 80 abg 4 00 10b26 armer Banſr Verein 6772 1286 50620 Gelsenk Gußstahl 103,50d2 17 Mai 1905 Zwickauer Bank 6 10,758
Russ Zoll Coup 100 G R 323,90b20 d d /2 94,60b26 1540 np Kloineo 323 8027 49 1904 Braunschw Bank 115,000 Gerresh Glashütten 7/2215 806 l HrzlI Alten Landes8 3 z Bresl Wechsl BKk A 105,750 Gladbach Woll Ind 165 00b26 Deutsche Fonäds bank Obligat 3/2 100 60b20raunsg rer 4 1101 20b20 CoburgerKreditbenk 98s,00be Görlitzer Eisenbbed 317,006 x u v 18551 3 55400 40 do do S IV 100,60b20
Dentsche Staatspap Pſandä o n 2757 Danziger Privatbank 126,250 Grevenbroich Masch le m Zu Baubanl f Dresden

nnd Rentenbrieſe Provinz und 42 5 Dtsch Asiat Bank 173,660b20 Griesheim Elektron 270 25b2 r e Hyp Oblig gar 3Stadt Anleihen und Lose 33 F i rn v Htseh Ett W Hahn 5 112300 Handelsg f Grundb 191,50b20 AUtenb S J e o 606 P ig gar 3 97,500
n äſ g x zu 9600 g do Hypoth B Berl 7 1486 50b26 Hausa Dampfschiffg 135,106 c g Zu 9 o Industrie AltienReie is Se n l do w 333 ab Gothaer Privatbank 6 126,008 Harb Wien Gummi 12 mir St zAnl 89 51 t 9,80 Fraueroiili srückz 5 J 17 8 XXun b 1910 /2 n Hamb IHypoth B s 170,756 Harkort Bergw Ges 165,70b2 33 do 1902 unk 07 00,006 n Paul
a 90 von 1904 3/2 100,406 D Hyp Pfdb VII LübeckerKommerzb 7 139,000 Hedwigshütte 203 r 49 7772 n i 3352 b Spitzenfab x 18 272r 4 do XI XII unkK 10 4 1602 00b26 Meining IIypoth B 7 1538026 Hein Tehmann 119,500 L conv 373 99,806 er ar ab v zdo Präm Anl v 67 4 do XIVunk b 1914 4 I03 00b28 Pr J R touglIierbrand Waggone 6/2 Dresd St A 1900 abg 3/2 100 200 era JUtespinn Lt a

e ren e e e e e e ernſremerAnl1887,88,90 2312 506z2 do X 86 00b20 wetatsch Bod Kr 61/21142/300 Hofmann Waggon 18 311,2e02 Gera do v 1887 212 100 o er Zuerertap 5,25

ir Hess St zu 5925160thger Gr /2 Glauziger Zuekerfabunſer 32 180 25b28 Gothaer e Il 321136,250 W 285,00be0 arwr 457865 u 09 ne Blet s 39,008
Iammb Staats Rente Pf /2 se Bergbau 314 10620 40 c Aamort 1900 4 I do do II 32124 25626 r rig wgtaings do do 1897 Ser I 3 88,500 do do Prior A 6 130,000904 312 r 3 u 102 Deutsche Risenb Prioritäten Inowrazlawsteinsalz 118 00b26 76 7 G F 42W r z n 5 42 r 100 Halſb Blankb 1884 3 i 97 600 273 Jebr u i So i rn n W Honei z

Dethreuß Pror u do IXv Ixa unk 091 4 i01 9060 L Büohen v I a 313 e e e an V 31 276 go0 o 1897 Ser II 332 100 250 Körbiszdorf Zuckert s 136,500J n 4 do Xu x r 13 1 102 700 üb Büchen v 1902 Linke Wagenbau 12/2 276 50b2 u S 1/5 schönh Sächs Webst 12 262 000go do 98 60b20 do La un te 4 Magd Wittenb St A 8 90 7otze6 Mgdeb Bau u Kr B s4 10b2 ſPlaueni V St 4 1888 21 33,500 FStönr K Co Kann 6 145 009
Rheinprov XX XXI 4 103,000 90 S II unk b 14 4 02 8026 Starg Küstr uk 1906 31/2 99,500 Magdeburg Bergw 520,000 d er r rhäringer GasgeeWestt Prov II III V 3 99,800 do S VIII 3/2 97,000 do do St Prior 28 do St Anl 1897 /2 99,506 Dhün inger Gasges 15 286 006
Teltow Kr Ani uk 15 4 105,608 do 8 XI unk b 1913 /2 97,506 do Alig Gas 134 00b28 do do 1903 3/2 99,506 liüttel Krüger 2 118,00 barm un Hamb Hyp Pfäbr 4 I00 90b26 do Mün rito do do 1892 4 103,500 eipzig Vereinsbr 15Barmen Stadt Anl 32 98,008 o S 341 400 4 102 2000 Peutsche Eisenb Stamm Art o Mühlenwerke 105,006 40 1897 Ser II 4 103 500 Malzfabr Schkeuditz 9 156,250
Berlin St Synode 02 32 99,0060 do 401 450 4 103 25620 ne mi e do Straßenbahn 159 ob Riesa St Anl 1891 98 31 99 750 Wernshs 5 abg St A 7 116,500
Cassel St Anl I 1901 32 99,408 do 8 190 mee 31 95 60b20 Eutin Lübeck z 87,7 ob Massener Bergbau 122 00b20 Wurzen do 1893 1902 31/2 99 750 Kammg Vorz 9 134,008
Charlottenb 95 99 02 212 750 3 3117316 u 97 c u r Woeb Zittau 190,00b26 1893 2 99 8Döthen 8084 9095 96 03 3 r J 0or Wernig Lit /2 ix Genest Tel F 150,50bz0 Ob w In trieortmund 1891 98 03 372 99,008 z Hyp B S VILI 4 102 106 düligr Speisetett 16 232 oote mat t98 95 do do 8 X 4 02,800 p J Fepiitz 5 GewerkschaftenDresden 1900 unk 10 2 o so 8 VII unk b ös 31 98,500 us1nna i r n woran Sike Aſct Brauerei 4 los 250do 3 eo oos e H u s V 4 02 ſo6 usIänd ERisenb Prioritäten Nordd Eisw St Akt 70,00b0 t Cröllwi p ar 4Düsseld 88,93,94,00,03 3/2 99,100 aluge do do Vorz Akt 5 83 00h Buschtiehrad Lit h r Vitz apierfabEisenach 1899 unev 99 4 r i n pw 7 r Anatol Bin J Kleine 5 104 400 Nordsee Dampttisch 8 139,00b6 do Lit B 113/ 283 25620 Dampfbr Zwenkau 1 5786
Franxtart a 1903 312 59,5020ſ ein Hyp BK S II o do Ergänz kleine 5 103,75028 Nürnbg Ierkulesw 9 187,0082 Graz Köflach 5 I1s so Gr Leipa Strassenb 2
Glauchau 1694 1903 312 98,75220 vie u p X Centr Pae I Ref ra a9 4 ſObersehles Chamotief 9 I87 o Frag Dux Pr Akt 4 99,500 Leipa Daumwgp i93 250
Halberstadt 1602 99,00t o Wilna er äes er eeeeeere
do 94 96 98 1901 o3 3 99 30b28 ronp Rudolfb gar 4 07 ob do do Vorz Akt 7 121,50b2 JHürnberg St A 1503 3 85,000 49 5922 z 3 97 ob K Chark As V 18890 4 38 1000 Reiehelt bletalisehr 11 213,00bre i Ter 90 Gond 33 Kammgarn Sp 4 et Jsö
r e 0oo o uneonv v 1905 97 oder Kiew 4 95,5002 Rhein Spiegelglas 8 180 2500 n Norävannaooa 955 Malatapr Sehbenaite 4 1o2 208
Sachs Idw Pfbr IIA do unkdb b 1907 3 97 ob an Gold Prior 3 66,008 Ah Wert Sprengst 10 226 25056 do 1882 Gold 4 01,206 Mansf Gewkseh 67ev 4 102 206

x i 103,250 Ao X unev p 1913 372 88 oobzo J do lcleine 3 67,30020 Sächs Gusset Döhblen 12 268,00eraſ t isehtiehr 1890 sttr 19523 40 40 1875/79 ev 4
do Kreditbriefe 4 02,800 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 659,508 Saxonia Zementtabr 154,00de0 Dux Bodenb 93 stfr 83,253 do do 1882 4 102,200
ds do ZV2 65 756 8 IV unk b o9 4 o 50b20 o Kiew Wor u o 4 89,00t20 Sehl Leimw Kramsta i 132 00066 4o 1891 etfr Silber o 40 4o tsoaf a 102 o0e

Kur und Neumärker J do unk b 06 3/2 96,000 o Smolensk 4 9130b Schles Zinkh St Pr 395,00de0 40 do Gold z 955 do do 18371 2 o2 1o4Braveg Rententr 4 102,750 Vorddtsehe Grunger do Wind Ryb unic o 4 Sehötterhot Br Mainz 11 174 40b Em I 1869 5 110708 do do 1302 4
Pomm Kentenbricte 4 102 600 S XII unk b 12 4 102 25020 Worth Pacifie Gen L 3 76 00 Sehöneb Fr Ter 190 ob Em II1871 5 II0,700 Naumbsg Brk Oblig 5 o vo
Posensche do 4 103 100 do S XIII unk b 12 3/2 97,006 Osterr Frz St B alte 3 90 900 Sehubert Salzer 310 50b0 do Em III 1874 Gold 5 wen n Stöhr Co Leipzig 4 103,006
Preußische do 03250 Pr Bd Gr S IVrz 115 49115 o do do v 1874 3 380,000 Sehwartzroptt Msen z 7 r Kötl P I iäa 256 e Se PrügerSachsische do 1 o ,roo do do S X rz 1101 in sos do do v 1885 3 Strais Spiel st Pr 7 130,250 e z
Hehlesische do 4 i102608 do do S XIII 4 101 ob do do v 18951 3 34,600 PTerr Ges Halensee 3300 obeo P ſandhbriere pet Konlen Alfien u PrioritätenBrauuscliw 20 Tr Lose d S XIV unk b 05 4 101 ob do do I u II 5 iit,t00 Verein Chem Werke rbrckicter T Kohlen Aktien u PrioritätenMark per Stücic da S XVII do 1906 4 101,600 do do Gold 4 101 30b23 Charlottenburg 222 1 rbl Rittersch Kr V n 91,006 M p Stper Stuck 200 50b2 do S XVIII do 19101 4 102,206z0 Or n rg 22,1 ob do do 3 /2100,000 Erzgeb Steink V 45 1050,00Köln Mind i Pr An 149 00te0 S rel Griasi Obl v s 4 Per Dampf Ziegelei 220,00b26 Landst Bank Bautzen 3/2 100,300 Gersä Stkb V St A 13 50bleining 7 f Lose I p St 43 60r 33 33 777 v 1889 abg I R 42 101,2060 V Köln Rottw Pulv 275,500 Leipz B u Anl S 4 t r l 364,6000

S o tjäsan Kozlow 4 94,00b2 V Stahlw Zyp u Wis 182,00028 N unlr b 1906 32 98,300 k 11do S XXunk b 1913 39 100,7500 Ur als v u b o 4 38 2002 Voigt Macht aut E unk b 1906 38,300 do do do II 43,50Uralsk v 98u b Zt Akt 6 154,50bz6 do S VII do 1908 392 o8,400 KaisergrAnslündische Fonds do S X 56 200 Russ Südostbahnv o 4 o a ge V 5odro do 8 1515 o a isorgruvo b Jory614at Anleſhen und Loge do 8 V zu 35,300 Rues vüdweetvann l 4 w do Vorz A 154,50b261 do 8 X do 1913 3 98,300 dorf St A O 400,00688 estfä Kupfer 32 121,40b28 do 8 Bund C 4 1103,006 t7 do S XVI u conv 3/2 95,500 Rybinsk unk b 19061 4 88 10620 V 120 T n do do Pr A I19Argent Eisenb AnI ſ 5 ſi00,7582 Pr Gtr Bd G r Vestl Boden Ges 129 2862 do S D 4 103,100 Oberhohnd Fors odo An v 1897 4 008e0 en 5207 r 107,9000 Wollwaren Merkur 222,758 do 8 F um p i906 4 103,100 do Sonzaor 30 210,008
Chilen Anl v 1889 a z 37 d 7 do S VIII do 19081 4 103 100 Zwick Oberhohnd 260 00z do v 1903 do 1912 4 Io4,3062 Türk Bagdad A T 39 00br0 erhohnd 4150Ohines do v 1895 6 do I6s6 89 94 3 96,20020 Warseh s obgzationen von Industrie 40 d 8 X 02800 Zwick St Vereinsgl 120 1400 odo do Kkieine 6 106,7 a Warsch W X XI 8 4 97,09b Gesen rOrieeu59e a 83 1,0 20 100 40 iel 272e7 e h an Akclien rer oi e a et Be e 43 nun 378 97301 Akt Ges f Anſl Fabr ſ hanke t Grundb Tpe 892 143,250 r lita Braun des 299o 59Glärte P 16 49,50 r o 4 A sind Eisenb Stamm Akt do do a Leipz Baubank 5/3 105,500 3 o Pr 50l a r Comm 0bl v Allgem Elektr Ges 4 102,2062 do Immob Ges 87/5 Vereinsgl in Meusoo do Kleine 1,6 49,50620 d c 31 20b2 mmob Ges 8/3 176,005Desterr einhbtl Rentol 4 100 40 9 V 87 91 i 99,200 Anatol Eisenb volle 6 m do do 4 101,600 II öbauer Banic 7 000 witz St A 93 1420 00o do F 1806 8 99,40 de do do 60 5 103,608 Anhalt Kohlenwerkel 4 99,600 Oberlaueitzer Bank 6 136,000 90 do Prior Akt 108 1690 o0
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